
Heinz-Kerz-Halle, Nieder-Olm
Zum 3. Mal findet in der Heinz-Kerz
Halle in Nieder Olm der Sport-We-
ber-Cup statt. Schirrmherr dieser
Veranstaltung ist Stadtbürgermeis -
ter Herr Dieter Kuhl.

14. Januar, Beginn 9.30 Uhr 
E-Jugend 
TUS Wörrstadt 
TSV Zornheim 
TSV Schott Mainz 
SVW Mainz 
TUS Makkabi Frankfurt 
TSV Gau-Odernheim 
FSV Laubenheim 
Spvgg Dietersheim 
FSV Nieder Olm 1 
FSV Nieder Olm 2 

14. Januar, Beginn 15.00 Uhr
D-Jugend
Hassia Bingen 
SpVgg Ingelheim 
TUS Medenbach 
TSG Sprendlingen 
SVW Mainz 
SV Kirchheimbolanden 
JSG Partenheim/Jugenheim/ 
Schwabenheim 
TSV Gau-Odernheim 
FSV Nieder Olm 1 
FSV Nieder Olm 2 

15. Januar, Beginn 10.00 Uhr 
G-Jugend 
TSV Mommenheim 
TSV Ebersheim 
SV Bischofsheim 07 
TSG Bretzenheim 46 
FSV Nieder Olm  1 
FSV Nieder Olm  2 

15. Januar Beginn 14.00 Uhr 
F-Jugend 
TSG Bretzenheim 46 
TSG Sprendlingen 
SV Kirchheimbolanden 
SV Wiesbaden 
FSV Nieder Olm 1 
FSV Nieder Olm 2 W. Schn.
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Am 28. Januar 
beginnt der

deutsch-französische
Partnerschaftsaus-
schuss Stadecken-
Elsheim das neue
Jahr 2012 für alle
Freunde der franzö -
sischen Chansons
mit einem reizvollen
Ereignis. 
Ein Chansonabend 
in der historischen
Burgscheune 
Stadecken-Elsheim
unweit der Peters -
kirche im Ortsteil 
Stadecken. Das 
bekannte Ensemble
Passe Partout 
wird ab 19 Uhr 
in der Burgscheune
die besten Chansons
von Edith Piaf, Char-
les Trénet, Yves Mon-
tand, Gilbert Bécaud
= Monsieur 100.000
Volt, Patricia Kas,
France Gall u. a. 
beliebten Chanso-
niers darbieten. Man
braucht die franzö -
sische Sprache 
nicht zu können, 
damit der schöne
warme Klang dieser 

bekannten Chansons
eine besondere 
Freude bereitet.

Karten für den Chan-
sonabend sind bei den

Vorsitzenden der
deutsch-französischen

Partnerschaftsaus-
schüsse/- vereine in
den einzelnen Orts -
gemeinden der Ver-
bandsgemeinde im

Vorverkauf erhältlich
oder können telefo-

nisch unter 0 61 36 /
25 85 bzw. 0 61 30 /

60 86 bestellt werden;
reservierte Karten wer-

den bis 18.45 Uhr an
der Abendkasse hin-
terlegt. Einlass ist ab

18:00 Uhr. Im Eintritts-
preis sind ein Getränk

und eine Kleinigkeit
zum Knabbern mit ent-

halten. Der deutsch-
französische Partner-

schaftssauschuss Sta-
decken-Elsheim freut
sich, allen Freunden

des französischen
Chansons einen 

schönen Abend in 
Stadecken-Elsheim 

zu bereiten.
Text/Plakat: H. R.

Chansons pour vous in der Burgscheune

Montags-
demonstrationen 
gegen Fluglärm 

gehen auch 2012
weiter 

Lesen Sie bitte auf Seite 7

Wie in Wien -
nur nicht so 
weit weg…

Großes Neujahrskonzert des 
Musikvereins Klein-Winternheim

Siehe Seite 9

Busfahrplan der Seniorenfahrten 
zum Staatstheater Wiesbaden

Bus 1:
Nieder-Olm / Haltestelle Höhenweg/Ecke Zornheimerstr.: 14:55 Uhr
Nieder-Olm / AOK, Oppenheimerstraße: 15:00 Uhr
Klein-Winternheim, Elxlebener Platz: 15:05 Uhr

Bus 2:
Stadecken / Kreuznacher Straße: 14:30 Uhr
Jugenheim / Gemeindehalle: 14:40 Uhr
Elsheim / Ev. Kirche: 14:45 Uhr
Essenheim, Rathaus: 14:50 Uhr
Ober-Olm / Apotheke: 14:55 Uhr
Klein-Winternheim, Elxlebener Platz: 15:05 Uhr

TERMINE:
Sonntag, 22.01.12:
„TURANDOT“ - Oper von Giacomo Puccini - Großes Haus
Sonntag, 12.02.2012: 
„OTHELLO“ - Schauspiel v. W. Shakespeare - Kleines Haus
Sonntag, 04.03.2012: 
„ROMEO UND JULIA“ - Ballett mit Musik von S. Prokofjew - Großes Haus
Sonntag, 27.05.2012: 
„DER NACKTE WAHNSINN“ - Komödie von Michael Frayn - Kleines Haus
Sonntag, 17.06.2012: 
„ANATEVKA“ - Musical von Jerry Bock - Großes Haus G. F.

SV Ober-Olm stellt
neuen Trainer vor  

Siehe Seite 11
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Polizei  110 Feuerwehr  112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10

Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22

Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein
Reinigungsunternehmen.

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstbereite Apotheken im Internet: www.lak-rlp.de 
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Bereitschaftspraxen - 
Zuständigkeit gültig ab 1. April 2011
Essenheim, Klein-Winternheim, Nieder-Olm, Ober-Olm, 
Sörgenloch und Zornheim:

Bereitschaftspraxis Mainz
Hildegardstraße 2, 55130 Mainz Telefon 0 61 31 / 1 92 92

Jugenheim und Stadecken-Elsheim:
Bereitschaftspraxis Ingelheim
Turnerstraße 23, 55218 Ingelheim Telefon 0 61 32 / 1 92 92
Beide Praxen sind wie folgt geöffnet:
Fr 19.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Werktags 19.00 Uhr bis  7.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis Do 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm 
und Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen-Pfalz GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Abwasserbeseitigung - Rufbereitschaft
Für alle Ortsgemeinden zuständig:
Abwasserzweckverband „Untere Selz“, Tel. 01 71 / 3 62 87 48 
Heinrich–Wieland–Straße 11, 55218 Ingelheim am Rhein
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an der 
Straßenkanalisation, den Pumpstationen und 
Entlastungsanlagen zuständig. 
Bei Verstopfungen innerhalb der Hausinstallation oder der Hau-
sanschlussleitung zum Straßenkanal wenden Sie sich bitte an ei-
ne Fachfirma (gelbe Seiten, Rubrik „Grubenentleerung“)

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst der Mainzer 
Hospizgesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de    Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Betreuungsverein der Lebenshilfe Mainz-Bingen e.V.
Kurt-Schumacher-Str. 41 B, Mz-Gonsenheim 0 61 31 / 33 70 08
Sprechstunde: Di 9.30-12 Uhr (außerhalb der Ferien)
u. n. tel. Vereinbarung; Außensprechstunde im Mehrgenerationen-
haus Ingelheim (Termin wird in der Presse bekanntgegeben)
btv@btv-lebenshilfe.de; www.btv-lebenshilfe.de

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de
Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de
Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68
Angebote in Nieder-Olm
caritas-zentrum St. Elisabeth
Beratungsstelle f. Frauen in Schwangerschaft u. Notsituationen
Di. 9-12 Uhr Sprechstunde im Camarahaus. 
Termine nach Vereinbarung 0 61 35 / 70 28 53

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr, 
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle 
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

Depressions-Selbsthilfegruppe
Die Gruppe trifft sich 14-tägig mittwochs um 16.30 Uhr
in der Beratungsstelle Reling in Nieder-Olm
Ansprechpartner Reling: Sabine Metz-Natusch 0 61 36 /92 22 80

DRK - www.drk.mainz.de
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz: Hausnotruf, Menüservice Zentrale 0 61 31/ 269 -0
Sozialstation 0 61 36/ 33 68
oder 0 61 31/ 2 69 -70

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10-17 Uhr und Sa von 8-12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und dem darauffolgenden
Samstag (Werktag) im Monat; jeweils von 14-ca.16 Uhr in der 
Ev. Sozialstation, Josselinstr. 3 in Alzey Kontakt: 
Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77
V. Senftleber 0 63 55 / 95 58 91
(vor Erstbesuch bitte anmelden)

Fluglärmbeauftragter:
Bernd-Olaf Hagedorn Telefon: 0 61 36 / 69-238
E-Mail: fluglaermbeauftragter@vg-nieder-olm.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung, VG-Verwaltung, Zimmer  234 

Freundeskreis Nieder-Olm
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Mo. ab 19.00 Uhr im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Gasversorgung - Störungsdienst
Thüga Rhl-Pfalz, Nieder-Olm, Telefon 0 800 / 08 37 111

Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG Nd.-Olm
Termine nach Vereinbarung 0 61 36 / 6 92 60

GPS - Gem. Gesellschaft für Paritätische Sozialarbeit mbH
Psychosoziale Ambulanz Mainz-Bingen
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
www.gps-rps.de

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

„Leben teilen” (mittwochs im Camarahaus Nieder-Olm)
Kleiderkammer: wegen Wasserschaden zurzeit geschlossen.
Brotkorb: 10-11.30 Uhr. Schreibstube: 9-11.30 Uhr
Während der Öffnungszeiten sind Sie herzlich zu einer 
Tasse Kaffee eingeladen.

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
www.nrd-online.de
Angebote für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung
Regionalverbund Rhl.-Pfalz 06130 / 9 29 20
gabriele.schneider@nrd-online.de
Aufnahme und Beratung 0 61 30 / 92 92 38 08
Ambulante Dienste 0 67 32 / 93 29 00
Wohnverbund Jugenheim (Franz-Josef Helferich Haus)

0 61 30 / 9 29 20
Rheinhessenwerkstatt Wörrstadt 0 67 32 / 9 40 70

Pflegestützpunkt/Kompetenzzentrum,
Pariser Straße 104, Nieder-Olm
Kostenlose, trägerübergreifende Beratung und Unterstützung
rund um die Themen Pflege, Krankheit, Demenz, Behinderung
Pflegeberatung Tel.: 0 61 36 / 7 58 88 58 oder 0 61 36 / 33 69
Kompetenzzentrum Tel.: 0 61 36 / 7 66 46 70

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Freibad: geschlossen
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr; Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag 9 - 20 Uhr. 

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns am
besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und 
Senioren /Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm (GFA mbH)
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22
www.gfambh.com; e-mail: info.no@gfambh.com

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen, Kreis-
verband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49
Kreisverband Bingen
Vorsitzesnder Egbert Albien, Telefon 0 61 30 / 94 06 66

Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat in
Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm

VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Informationen: H. Schmitt, Ober-Olm, Tel. 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30

Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Winterzeit: 1.10.2011 - 31.3.2012 
Di + Fr 12.00-17.00 Uhr, Sa 9.00-17.00 Uhr
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm.de
www.vg-nieder-olm.de
www.facebook.com/vg.nieder.olm
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Behindertenbeirat:
Vorsitzende Anna-Gracia Schade
Telefon 0 61 31 / 14 67 44 15
Stellvertr. Vorsitzende Diana Faller
Telefon 0 61 36 / 9 29 01 94

Seniorenbeirat
Vorsitzender Rudolf Thielemann
Telefon 0 61 30 / 94 55 60
Email: r.thielemann@tele-connect.de

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Offenlegung des Jahresabschlusses
der Verbandsgemeindewerke
Nieder-Olm Abwasser für das 
Wirtschaftsjahr 2010
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm hat in seiner Sitzung am 15.12.2011 den
Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2010 wie
folgt festgestellt:
Die Bilanz schließt zum 31.12.2009 in Aktiva und
Passiva mit 43.834.792,02 € ab.
Die Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2010
ergab einen Jahresfehlbetrag in Höhe von
109.578,32 €. Der Verbandsgemeinderat hat be-
schlossen, diesen Fehlbetrag durch eine Entnahme
aus der Allgemeinen Rücklage abzudecken. 
Der Jahresabschluss, der Lagebericht, der Bestäti-
gungsvermerk und der Bestätigungsbericht liegen in
der Zeit vom 13.01.2012 bis 25.01.2012  während
der Sprechzeiten der Verbandsgemeindeverwaltung
Nieder-Olm im Rathaus der Verbandsgemeinde Nie-
der-Olm, Pariser Straße 110 in Zimmer 108 zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus.
Nieder-Olm, den 04.01.2012
Erwin Malkmus, Werkleiter 

Flächennutzungsplan 2015 –
3. Änderung
hier: Bekanntmachung gem. § 6 BauGB
Gemäß § 6 BauGB in der Fassung der Bekanntma-
chung  vom 23. September 2004 (BGBl. I Seite 2414)
sowie des § 88 LBauO für Rheinland-Pfalz vom 
24. November 1998 in den jeweils geltenden 
Fassungen wird Folgendes bekannt gemacht:
Die Verbandsgemeinde Nieder-Olm hat mit Antrag
vom 31.08.2011 den am 09.12.2010 vom Verbands-
gemeinderat beschlossenen Flächennutzungsplan
2015 – 3. Änderung gem. § 6 BauGB der Kreisver-
waltung Mainz-Bingen zur Genehmigung vorgelegt. 
Aufgrund § 6 BauGB in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 2004 (BGBl. I Seite
2414) erlässt die Kreisverwaltung Mainz-Bingen mit
Schreiben vom 18. November 2011 als die nach § 1
der Landesverordnung über Zuständigkeiten nach
dem BauGB vom 21. Dezember 2007 (GVBl. S. 22)
zuständige Verwaltungsbehörde folgende Verfügung: 

Die am 09. Dezember 2010
vom Verbandsgemeinderat Nieder-Olm

beschlossene
3. Änderung des Flächennutzungsplans 2015

der Verbandsgemeinde Nieder-Olm
wird unter der Auflage der Herausnahme

von räumlichen Teilbereichen
in Klein-Winternheim (östlich Obstgarten), Ober-Olm

(Herausnahme einer Gewerbegebietsfläche) und
Zornheim (Baugebiet „Hahnheimer Straße“)

genehmigt.
Der Herausnahme dieser Teilbereiche hat der Ver-
bandsgemeinderat in seiner Sitzung am 15.12.2011
zugestimmt. 
Die Genehmigung der 3. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Verbandsgemeinde Nieder-Olm wird
hiermit gemäß § 6 BauGB bekannt gemacht. 
Die 3. Änderung des Flächennutzungsplans enthält
folgende Teilbereiche: 
Östlich Obstgarten Klein-Winternheim
Gewerbegebiet Nieder-Olm
Altenwohn- und Pflegeheim Ober-Olm
Wethbach Sörgenloch
Parkplätze „Am Rundling“ Stadecken-Elsheim
Neubaugebiet „Hahnheimer Str.“ Zornheim
Auf folgende Vorschriften des BauGB sowie der Ge-
mO für Rheinland-Pfalz wird hingewiesen: 
§ 44 BauGB
Entschädigungspflichtige, Fälligkeit und Erlöschen
der Entschädigungsansprüche
(1) Zur Entschädigung ist der Begünstigte verpflich-
tet, wenn er mit der Festsetzung zu seinen Gunsten
einverstanden ist. Ist ein Begünstigter nicht be-
stimmt oder liegt sein Einverständnis nicht vor, ist die
Gemeinde zur Entschädigung verpflichtet. Erfüllt der
Begünstigte seine Verpflichtung nicht, ist dem Ei-
gentümer gegenüber auch die Gemeinde verpflich-
tet; der Begünstigte hat der Gemeinde Ersatz zu leis -
ten. 
(2) Dient die Festsetzung der Beseitigung oder Min-
derung von Auswirkungen, die von der Nutzung ei-
nes Grundstücks ausgehen, ist der Eigentümer zur
Entschädigung verpflichtet, wenn er mit der Festset-
zung einverstanden war. Ist der Eigentümer aufgrund
anderer gesetzlicher Vorschriften verpflichtet, Aus-
wirkungen, die von der Nutzung seines Grundstücks
ausgehen, zu beseitigen oder zu mindern, ist er auch
ohne Einverständnis zur Entschädigung verpflichtet,
soweit er durch die Festsetzung Aufwendungen er-
spart. Erfüllt der Eigentümer seine Verpflichtungen
nicht, gilt Absatz 1 Satz 3 entsprechend. Die Ge-
meinde soll den Eigentümer anhören, bevor sie Fest-
setzungen trifft, die zu einer Entschädigung nach
Satz 1 oder 2 führen können. 
(3) Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädi-
gung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 be-
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch her-
beiführen, dass er die Leistung der Entschädigung
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen in Geld sind ab Fäl-
ligkeit mit 2 vom Hundert über dem Basiszinssatz
nach § 247 des Bürgerlichen Gesetzbuches jährlich
zu verzinsen. Ist Entschädigung durch Übernahme
des Grundstücks zu leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung. 
(4) Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit
des Anspruchs herbeigeführt wird. 
(5) In der Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB
ist auf die Vorschriften des Absatzes 3 Satz 1 und 2
sowie des Absatzes 4 hinzuweisen. 
§ 215 BauGB
Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften
(1) Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flächennutzungsplans oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachver-
haltes geltend gemacht worden sind. 

(2) Bei Inkrafttreten des Flächennutzungsplans oder
der Satzung ist auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Vorschriften sowie
auf die Rechtsfolgen hinzuweisen. 
§ 24 Abs. 6 GemO
(6) Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf
Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht
wenn,
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sit-

zung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Auf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat. 
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 gel-
tend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. Bei der Bekanntmachung
der Satzung ist auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hin-
zuweisen. 

Nieder-Olm, 22.12.2011
i. V. 
Erwin Malkmus, 1. Beigeordneter 

ADD weist auf Kennzeichnungs-
und Dokumentationspflichten
aller Schaf- und Ziegenhalter hin 
Trier/Rheinland-Pfalz – Die Aufsichts- und Dienstlei-
stungsdirektion (ADD) weist darauf hin, dass alle
Schaf- und Ziegenhalter die Kennzeichnungs- und
Dokumentationspflichten nach den Vorschriften der
Viehverkehrsverordnung einhalten müssen. Dies gilt
unabhängig von der Anzahl der gehaltenen Tiere
(auch für „Hobbyhalter“ mit nur wenigen Tieren) und
unabhängig davon, ob der Schaf- oder Ziegenhalter
Agrarförderung erhält. 
Die Europäische Union gibt Vorgaben zu Umfang
und Art der Überprüfung der Schaf- und Ziegenhal-
ter durch die zuständigen Behörden. Im Rahmen von
Vor-Ort-Kontrollen überprüft der Veterinärprüfdienst
der ADD, ob die Tierhaltung bei der zuständigen
Kreisverwaltung angezeigt wurde, die Tiere ord-
nungsgemäß gekennzeichnet sind, ob ein Bestands-
register im Betrieb vorliegt und dieses die erforderli-
chen Angaben enthält, Begleitpapiere für zugekaufte
Tiere vorhanden sind und ob die Meldungen des
Stichtagsbestandes zum 01. Januar sowie der Über-
nahme von Schafen oder Ziegen erfolgt sind. 
Derzeit werden gehäuft Schafe oder Ziegen ohne
gültige Kennzeichnung vorgefunden. Oftmals liegt
auch kein Bestandsregister im Betrieb vor oder die-
ses ist unvollständig geführt. Wichtig ist vor allem,
dass die vollständigen Angaben zu Herkunftsbetrie-
ben und Übernehmern der Tiere im Bestandsregister
eingetragen sind. Häufig werden auch die Stichtags-
meldungen und Übernahmemeldungen nicht oder
verspätet abgegeben. Gerade im Seuchenfall ist es
wichtig, die Herkunft und Lebenswege von Tieren
nachvollziehen zu können und somit eine effektive
Tierseuchenbekämpfung gewährleisten zu können. 
Werden Verstöße gegen geltendes Recht festgestellt,
führt dies im Rahmen von Cross Compliance (CC) zu
Kürzungen bei Antrag auf Agrarförderung stellenden
Betrieben und kann zusätzlich bei allen Tierhaltern
mit einem Bußgeld geahndet werden. 
Erstmals ab 2012 werden auch nicht fristgerech-
te Übernahmemeldungen und Stichtagsmeldun-
gen sowie das Fehlen von Begleitpapieren im
Rahmen von CC geahndet. Der Stichtagsbestand
über die Anzahl der am 01. Januar 2012 im Be-
stand vorhandenen Schafe und Ziegen ist bis
zum 15. Januar 2012 direkt über das Internet in
HIT zu erfassen oder dem Landeskontrollverband
Rheinland-Pfalz (LKV, Riegelgrube 15-17, 55543
Bad Kreuznach, Tel.: 0671/886020, Fax:
0671/67216) mit Meldekarte zu melden. Die Mel-
dung der Übernahme von Schafen und Ziegen
muss spätestens am 7. Tag nach dem Tag der
Übernahme erfolgen. 
Die ADD weist daher dringend auf die Einhaltung der
Vorschriften der Viehverkehrsverordnung hin. Die
Merkblätter der ADD zu den Kennzeichnungsvor-
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schriften sowie Vordrucke zu Bestandsregister und
Begleitdokumenten sind im Internet unter folgen-
dem Link abrufbar: 
http://www.add.rlp.de/Landwirtschaft,-Weinbau,-
Wirtschaftsrecht/Agrarfoerderung-und-Veterinaer-
pruefdienst/Veterinaerpruefdienst/

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Hans-Anton Wolf 0 61 36 /   8 81 35
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Elvira Frey
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Klaus Link 0 61 30 / 94 68 94

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 99 78 68
1. Beigeordneter: Christian Pierzina

Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Gerstel

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Hans-Peter Broy 0 61 36 / 8 85 29
Roswitha Fischer 0 61 36 / 8 80 87

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
(Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter
Klaus Knoblich
Kultur, Vereine, Sport,
Partnerschaften,
Stadtmarketing, Umwelt
und Landwirtschaft
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Alexander Swetlitschkin 0 61 36 / 95 91 21
Marliese Espenschied 0 61 36 / 15 82
Eberhard Erler 0 61 36 / 7 60 88 58
Jugendvertretung:
Isabel Stark 0 61 36 / 77 59
Can Dogan 0 61 36 / 75 66 39

Behinderung der Busse
durch parkende Fahrzeuge
Aufgrund parkender PKW im Kurvenbereich der
Goldbergstraße, Nieder-Olm kommt es immer wieder
zu Behinderungen der durchfahrenden Busse. Diese
Behinderungen bewirken, dass die Busse sich im
weiteren Verlauf an den folgenden Haltepunkten ver-
späten. Der Bus fährt weiter über Stadecken-Els-
heim und Essenheim nach Mainz zur IGS Mainz-
Bretzenheim. Um Verspätungen der Busse zu ver-
meiden, bitten wir die Verkehrsteilnehmer Ihre Fahr-
zeuge so zu parken, dass die Durchfahrt der Busse
nicht behindert wird, insbesondere die aufgestellten
Verkehrszeichen (Haltverbot) beachtet werden.
Wir weisen darauf hin, dass wie in der Vergangenheit
schon mehrfach praktiziert, verstärkt Kontrollen
durch den Außendienst durchgeführt werden. 
Verbandsgemeindeverwaltung
Fachbereich Umwelt und Verkehr    

Einladung 
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Bau- und Verkehrsausschuss

der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Montag, den 16. Januar 2012,

19.00 Uhr 
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

55268 Nieder-Olm
Sitzungszimmer

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlich:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte
B. Öffentlich:
1. Bebauungsplan "Weinberg IV" der Stadt Nieder-

Olm" - 1. Änderung vom 2. 2. 2012 *)
a. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 i. V.

m.§ 13 BauGB im vereinfachten Verfahren
b. Durchführung des Offenlegungsverfahrens

gem. § 3 Abs. 2 BauGB i. V. mit § 13 Abs. 2
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden
und sonstiger Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Beratung und Beschlussfassung

2. „Namensgebung für die Straßen im Gebiet
"Weinberg IV"
Vorschläge, Beratung und Beschlussfassung

3. Straßensanierungsarbeiten im Bergsträßer Weg
und der Dautenbornstraße *)
hier: Auftragsvergabe
Beratung und Beschlussfassung

4. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich:
5. Bauanträge/Befreiungen/Bauvoranfragen 

Beratung und Beschlussfassung
6. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
7. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
8. Verschiedenes nichtöffentlich
Hans-Dieter Heinermann
1. Beigeordneter

Einladung 
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sondersitzung ein.
Gremium: Hauptausschuss 

der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Dienstag, den 17. Jan. 2012,

19.00 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

55268 Nieder-Olm
Sitzungszimmer

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlich:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte
1. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung 
B. Öffentlich:
2. Bebauungsplan "Weinberg IV" der Stadt Nieder-

Olm" - 1. Änderung vom 2. 2. 2012 *)
a. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 i. V. m.

§ 13 BauGB im vereinfachten Verfahren
b. Durchführung des Offenlegungsverfahrens

gem. § 3 Abs. 2 BauGB i. V. mit § 13 Abs. 2
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden
und sonstiger Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Beratung und Beschlussfassung
3. Namensgebung für die Straßen im Gebiet

"Weinberg IV"
Vorschläge, Beratung und Beschlussfassung

4. Straßensanierungsarbeiten im Bergsträßer Weg
und der Dautenbornstraße *)
hier: Auftragsvergabe
Beratung und Beschlussfassung

5. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich:
6. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
7. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Vertretung: Stephanie Schiak
Di Uta-Maria Schmidt

10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Vertretung: Elvia Leschinski
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de

Ober-Olm

Klein-Winternheim

Jugenheim

Essenheim

Nieder-Olm



Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Beate Bär 0 61 36 / 8 71 84
Senioren-/Bürgersprechstunde:

jeden 2. Dienstag im Monat
10:30-11:30 Uhr im Rathaus

Seniorenbeirat VG:
Dr. Kurt Agsten 0 61 36 / 8 55 93
Karl-Heinz Schöneberger 0 61 36 / 99 65 29
Jugendvertretung VG:
Konstantin Thiele 0 61 36 / 76 21 30

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Maria Metz 0 61 36 / 72 62
Jugendvertretung:
Ricarda Berz 0 61 36 / 92 49 18

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr und

16.00 - 18.00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mi 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Jugendvertretung:
Franziska Haag 0 61 30 / 94 17 80

Neue Öffnungszeiten und 
Sprechstunden des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
die Öffnungszeiten der Verwaltung und die Sprech-
stunde des Bürgermeisters werden von Montag -

nachmittag auf Mittwochnachmittag verschoben.
D.h. es gelten ab 01.01.2012 die folgenden Zeiten:
montags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Verwaltung geöffnet
mittwochs 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Verwaltung geöffnet
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Verwaltung geöffnet
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters
freitags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Verwaltung geöffnet
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters
Hermann Müller, Ortsbürgermeister

Neujahrsempfang
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Freitag, den 13. Januar 2012 veranstaltet die
Ortsgemeinde einen Neujahrsempfang um 19.00 Uhr
in der Selztalhalle, zu dem ich Sie ganz herzlich ein-
lade.
Wir wollen gemeinsam kurz zurückschauen auf das
Jahr 2011, vor allem aber über Ziele und Projekte im
neuen Jahr informieren.
Im Rahmen der Veranstaltung, die musikalisch vom
Jugendorchester der CMIBK und dem Sängerkranz
Stadecken begleitet wird, will die Gemeinde „Danke
sagen“. Auch im vergangenen Jahr 2011 haben sich
wieder viele Bürgerinnen und Bürger für die Gemein-
de in unterschiedlichster Weise eingebracht und mit-
geholfen, dass in unserer lebendigen Gemeinde eini-
ges zusätzlich umgesetzt wurde. Auch haben einige
Leistungen erbracht auf die wir stolz sind und gerne
aufmerksam machen wollen. 
Ich lade alle Stadecken-Elsheimer Bürgerinnen und
Bürger ganz herzlich ein und freue mich mit Ihnen auf
das gerade begonnene neue Jahr 2012 mit einem
guten Wein aus Stadecken-Elsheimer anstoßen zu
können.
Hermann Müller, Ortsbürgermeister

Einladung
Die Aufbaugemeinschaft STADECKEN lädt hiermit zu
der am Dienstag, 31.01.2012, 19:00 Uhr, im Weingut
Burghof, Burggrabenstraße 3, 55271 Stadecken,
stattfindenden

Mitgliederversammlung
ein.
Mitglieder der Aufbaugemeinschaft sind die Eigentü-
mer von Weinbergsflächen im Aufbaugebiet sowie
die Inhaber von dinglichen und persönlichen Rech-
ten, die zum Besitz oder zur Nutzung dieser Wein-
berge berechtigen. Das Aufbaugebiet (§ 11 Abs. 2
WAG) umfasst die gesamte Weinbergsfläche der Ge-
markung Stadecken 
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Mitgliederversammlung
2. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
3. Jahresabschluss 2011
4. Entlastung des Rechners
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wirtschaftsplan 2012 – 2014 und Beschlussfas-

sung
7. Verwendung von Rücklagen zur Finanzierung

von Gemeinschaftsmaßnahmen
8. Haushaltsplan 2012 – 2013 und Beschlussfas-

sung
9. Beschlussfassung zur Beitragssatzung für den

Aufbauabschnitt – Projekt V – 
10. Beschlussfassung bzw. Bestätigung der Bei-

tragssatzungen für die Aufbauabschnitte Projekt
IV und ältere 

11. Satzungsänderung § 11 Beschlussfassung und
Stimmrecht

12. Verschiedenes
Die Mitglieder werden gebeten, vor Beginn der Ver-
sammlung zur Ermittlung der Stimmzahl ihre im Auf-
baugebiet liegende Weinbergsfläche – nur Eigen-
tumsfläche – zu Protokoll zu geben.
Für die Feststellung der Stimmzahl sind die EU-
Weinbaukartei oder Grundbuchauszüge zur Mitglie-
derversammlung mitzubringen.
Schriftliche Vertretungsvollmachten und Bescheini-
gungen der Inhaber von dinglichen oder persönli-
chen Rechten zur Ausübung des Stimmrechts sind
vor Beginn der Mitgliederversammlung vorzulegen.
Das zustehende Stimmrecht für die Gesamteigen-
tumsfläche kann nur an eine und nicht mehreren 
Personen übertragen werden.
Stadecken, 04.01.2012
Der Vorstand
H. Schott M. Beck
1. Vorsitzender Stellvertreter 

Bebauungsplan ”Schulstraße” der
Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim 
hier: 2. Offenlegungsverfahren gemäß § 3 Abs. 2
BauGB i.V.m.  § 4a Abs. 3 BauGB
AZ: 3.1.2/610-13-30/07
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I Seite
2414) in der derzeit geltenden Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Der Entwurf des Bebauungsplans ”Schulstraße” der
Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim wird in der Zeit
vom

20.01.2012 bis einschließlich 03.02.2012
während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht-
nahme bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Nieder-Olm, Rathaus, Zimmer 215, Pariser Straße
110, 55268 Nieder-Olm, erneut öffentlich ausgelegt.
Eine Umweltprüfung, in der die voraussichtlichen 
erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden,
wird  durchgeführt. Die Auswirkungen werden in 
einem Umweltbericht dargelegt. 
Im gleichen Zeitraum steht der Entwurf des Bebau-
ungsplans mit Begründung im Internet unter der
Adresse

http://tinyurl.com/offenlage
als zusätzliche Information zur Verfügung.
Während der Offenlegungsfrist können Stellungnah-
men schriftlich oder zur Niederschrift bei der vorge-
nannten Stelle abgegeben werden. Darüber hinaus
können Stellungnahmen auch als E-Mail an die
Adresse

klausdiether.steiner@vg-nieder-olm.de
gesandt werden.
Die fristgemäß abgegebenen Stellungnahmen sind
von der Gemeinde zu prüfen; das Ergebnis wird mit-
geteilt.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben.
Bei der Aufstellung eines Bebauungsplans ist ein 
Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.
Stadecken-Elsheim, 09.01.2012
Hermann Müller
Ortsbürgermeister

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
gemeindeverwaltung@zornheim.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Kai Klapal 0 61 36 / 95 28 88

Zornheim

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch
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Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: Fr 19 Uhr Abend-
gebet zum Wochenausklang. So 9.30
Uhr Eucharistiefeier, Kinderwortgot -
tesdienst im Rathaus. Di 9 Uhr Zeit
zum Gebet. Mi 8 Uhr Laudes; 8.30 Uhr
Eucharistiefeier. Do  18 Uhr Rosen-
kranz und Vesper; 19 Uhr Eucharistie-
feier.
Nieder-Olm: Sa 15.30 Uhr Euchari-
stiefeier in ital. Sprache; 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. So 10.45 Uhr Euchari-
stiefeier. Di 16.45 Uhr Ökum. Gottes-
dienst in der Seniorenresidenz.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 8 Uhr Lau-
des, 8.30 Uhr Eucharistiefeier, 18 Uhr
Rosenkranz und Vesper (alle Schwe-
sternkapelle). Sa 7 Uhr Laudes (Sk);
9.30 Uhr Aussendung der Sternsinger
im Haus St. Martin, Essenheim; 17.30
Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Euchari-
stiefeier. So 11 Uhr Eucharistiefeier; 18
Uhr Rosenkranz und Vesper (Sk). Mo 7
Uhr Laudes, 18 Uhr Rosenkranz und
Vesper (alle Sk). Di 7 Uhr Laudes (Sk);
17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr
Eucharistiefeier. Mi 16.30 Uhr Euchari-
stiefeier im Seniorenzentrum, Essen-
heim; 18 Uhr Rosenkranzgebet; 18.30
Uhr Eucharistische Anbetung. Do 
7 Uhr Laudes (Sk).
Sörgenloch: So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier zur Eröffnung des Großen Gebe-
tes, 10.30 Uhr Gebetsstunde (mitge-
staltet vom Kirchenmusikverein),

11.30-14 Uhr Stille Gebetszeit, 14 Uhr
Gebetsstunde (Frauengemeinschaft),
15 Uhr Offenes Singen (Lieder aus
dem roten Liederbuch und aus der
franz. Partnergemeinde Ludes), 16 Uhr
Feierliche Abschlussandacht. Di 19
Uhr Eucharistiefeier (kommentierte
Messfeier für Eltern der Kom-
munionkinder, der Firmbewerber/-in-
nen und interessierte Erwachsene).
Stadecken-Elsheim/Jugenheim: Sa
18 Uhr Eucharistiefeier in Elsheim. So
9:45 Uhr Wort-Gottes-Dienst im Franz-
Josef-Helferich-Haus in Jugenheim
(Diakon M. Ahr-Schmuck); 10:30 Uhr
Kinderwortgottesdienst in Elsheim. Mo
20 Uhr KFD - ein Ort für Frauen, Info-
veranstaltung über die KFD im Chris -
toph-Nebel-Haus in Schwabenheim.
Di 19 Uhr Eucharistiefeier in Elsheim. 
Zornheim: Fr 17 Uhr Rosenkranzge-
bet im Bartholomäushaus. So 10 Uhr
Eucharistiefeier. Mi 18 Uhr Wort-Got -
tes-Feier.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Babygrup-
pe Wingertswichtel. So 10 Uhr Gottes-
dienst. Mo 17.30-19 Uhr Konfirman-
denunterricht. Di 9-12.30 Uhr Öff-
nungszeiten Pfarrbüro. Do 9-12.30 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro. 
Jugenheim: Fr 15.30 Uhr Konfirman-
denunterricht. So 10 Uhr Gottesdienst
(Frau Dr. Konrad/Frau Gerhold). Mo im
Rathaus: 17 Uhr Singstars, 18 Uhr
Next Generation,18 Uhr Offener Ju-
gendtreff mit Fr. Scheffel; 19.30 Uhr
Kirchenchor im Gemeindehaus Par-

tenheim.      
Nieder-Olm: Fr 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe im EGZ, Info: Frau Özaltin, Tel.
0175-6593472, ozaltin@kabelmail.de;
17 Uhr Pfadfinder: Sippe Galadriel,
Sippe Imladris; 19.20 Uhr Führer- und
Älterenrunde. So 10 Uhr Gottesdienst,
Kirchencafé. Mo 18.15 Pfadfinder:
Horte Fangorn; 20 Uhr Ev. Kirchen-
chor. Di 14.30 Uhr Seniorengymnastik; 
15 Uhr Seniorennachmittag: Spie-
lenachmittag; 16.45 Uhr Ökum. Got -
tesdienst Seniorenresidenz (Pfr. Stroh); 
17.30 Uhr Pfadfinder: Sippe Gwalhir.
Do Konfirmandenstunde: 15 Uhr
Gruppe I; 16 Uhr Gruppe II; 17.15 Uhr
Gruppe III, jeweils im Pfarrsaal, Pariser
Str. 44; 17.30 Uhr Pfadfinder: Horte
Gimli.
Ober-Olm/Klein-Winternheim: So 10
Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst, ev. Kirche Klein-Winternheim.
Di 20 Uhr „Mit 57 ab in die Wüste“, Re-
ferentin Helga Schedler, Mainz, Haus
Ritzinger Kl.-Winternh. Do Konfirman-
denunterricht im Gemeindehaus in
Ober-Olm: 15-16.30 Uhr  Gruppe I;
16.30-18 Uhr Gruppe II; 18 Uhr
Sprechstunde von Pfr. Dahmer im Ge-
meindehaus in Ober-Olm.
Stadecken-Elsheim: Fr 17 Uhr Stad.,
Taizé-Gebet. So 10.30 Uhr Elsheim,
Familien-Gottesdienst. Di 9-12 Uhr
Öffnungszeit Pfarrbüro, MLH, Schulstr.
10, Tel.: 06130/6425; Probe Selztal-
spatzen: 15.15-16 Uhr „Mini’s“, 16.15-
17 Uhr „Maxi’s“, beide Burg Stadeck;
17.30-18.15 Uhr Probe Jugendchor,
MLH; 20 Uhr Probe Cantare, MLH. Mi

9-12 Uhr Öffnungszeit Pfarrbüro, MLH;
16-17.30 Uhr MLH, Girls Only - Ange-
bot der Jugendpädagogin „Bilderrah-
men gestalten“; 20 Uhr Probe Ev. Kir-
chenchor Stadecken, Burg Stadeck.
Zornheim: Fr 10 Uhr Krabbelkreis II;
15 Uhr Flötengruppe (n. Absprache).
Sa 10.15 Uhr in Ebersheim: Musizier-
stunde für Kinder v. 4-6 J. (14tägig n.
Absprache); 15 Uhr Teestube für Seni-
oren. So 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr.
Wallrabenstein). Mo 9 Uhr Spielkreis.
Di 10 Uhr Frauengesprächskreis; 19
Uhr Kath. Kirche Ebersheim: Gebets-
woche zur Einheit der Christen; 20 Uhr
Kirchenchor. Mi 10 Uhr Krabbelkreis I;
14-16.30 Uhr Pfarrbürostunde; 16.30
Uhr Konfirmandenunterricht; 18 Uhr
Jugendtreff ab 14 J.; 18 UhrVorberei-
tungskreis Weltgebetstag. Do 9 Uhr
Spielkreis; 19.30 Uhr Kirchenvorstand.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kin der-
 Gottes dienst „Schatzinsel” (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Kreis Junger Erwachsener Di 19.30 Uhr
Kontakt Fam. Löffler, Tel. 06732/
935365; Krabbelkreis „KrabbelBabbel”
für Eltern mit Kindern von 0-3 J. Kon-
takt A. Neitzel Tel. 06732-9479211; 
Seniorentreff Fr 14.30 Uhr (14-tägig; in
den ungeraden Wochen); Kleingrup-
pen/Hauskreise in Partenheim, Saul-
heim und Wörrstadt. Fahrdienste z. d.
Veranstaltungen nach Absprache. 
Infos bei Gemeinschaftspastor Mat-
thias Löffler, Tel. 06732-62549. Termine
im Internet: www.stadtmission-woerr-
stadt.de.

Gottesdienste

Infos Ihrer Verbandsgemeinde

Ottmar Miles-Paul
lobt Verbandsgemeinde
Nieder-Olm

Ottmar Miles-Paul, Landesbehinder-
tenbeauftragter (re.), bei der Überrei-
chung  eines  Staffelstabes des Landes
an Bürgermeister Spiegler.

Für die Verbandsgemeinde Nieder-
Olm war es eine große Ehre, den Lan-
desbehindertenbeauftragten Ottmar

Miles-Paul am 24. November bei der
Sitzung des Behindertenbeirates im
Ratssaal der Verbandsgemeinde Nie-
der-Olm begrüßen zu dürfen. 
Die Vorsitzende Anna-Gracia Schade
begrüßte sowohl Ottmar Miles-Paul
als auch Bürgermeister Ralph Spiegler
recht herzlich. 
Bei einer kleinen Vorstellungsrunde
ging Miles-Paul allgemein auf die UN-
Konvention zur Umsetzung der Rechte
von Menschen mit Behinderung ein. Er
sprach ein großes Lob an die Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm aus, die
als erste Verbandsgemeinde einen Ak-
tionsplan auf den Weg gebracht hat.
Interessanterweise gibt es auf Bun-
desebene, obwohl die Konvention be-
reits 2006 verabschiedet wurde, noch
keinen verabschiedeten Plan. Miles-
Paul betonte vor allem, dass die Teil-
nahme der behinderten Menschen in
allen Lebens- und Gesellschaftsberei-
chen im Vordergrund stehen sollte. Als
konkretes Beispiel für die Umsetzung
des Landesaktionsplans nannte er die
BUGA 2011 in Koblenz. Im Anschluss
überreichte er Bürgermeister Spiegler
einen  Staffelstab des Landes mit dem

Aufdruck „Teilhabe sichern - UN Kon-
vention umsetzen - Wir machens ein-
fach“ und wünschte der Verbandsge-
meinde viel Erfolg bei der Umsetzung
des Plans.
Die Leiterin der Abteilung Bürgerdiens -
te Annette Hambach-Spiegler und An-
na-Gracia Schade stellten den Entwurf
des Aktionsplans den Mitgliedern des
Behindertenbeirats vor. „Insgesamt
stehen 47 konkrete Maßnahmen auf
dem Plan, die jetzt mit Leben gefüllt
werden müssen“, so Annette Ham-
bach-Spiegler. Hierbei wird insbeson-
dere auf bereits laufende Maßnahmen,
wie zum Beispiel barrierefreie Kommu-
nikation und Information, unter der Ko-
ordination durch Kerstin Baumann ein-
gegangen.
Als weitere geplante Maßnahmen wur-
de unter anderem die Ausbildung von
Mitarbeiter/innen in der Gebärden-
sprache erwähnt. „Die Sitzung war ei-
ne gelungene Veranstaltung mit einem
gut aufgelegten Ottmar Miles-Paul,
der es auf ganz besonders positive Art
versteht, die Belange der Menschen
mit Behinderungen zu vertreten“, so
das Fazit von Bürgermeister Ralph
Spiegler. Text/Foto: B. W.

Kunst / Kultur

Moderne Arbeitswelten
Dokumentarfilm in Essenheim
Siehe unter Essenheim, Rubrik Kunst /
Kultur.

Vereinsleben

Neuerungen
im Unterhaltsrecht 
Mit welchen finanziellen Belastungen
müssen „Kinder“ bei einem sta-
tionären Aufenthalt ihrer pflegebedürf-
tigen Eltern in einer Senioreneinrich-
tung rechnen? Der Betreuungsverein
der Lebenshilfe Mainz-Bingen e.V. ver-
anstaltet am 23. Januar einen Informa-
tionsabend zu den gesetzlichen Neue-
rungen im Unterhaltsrecht. Mitarbeiter
der Stadt Mainz informieren darüber,
ob und in welcher Höhe Angehörige
zur Finanzierung der Pflegekosten he -
rangezogen werden und wie die aktu-
ellen Vermögens- und Einkommens-
grenzen sind. Veranstaltungsort ist der
Erbacher Hof in Mainz, Grebenstraße
24-26. Beginn 18 Uhr. Es wird eine
Teilnahmegebühr von 5 € erhoben. 

Verbandsgemeinde

Ihre E-Mails an die Redaktion des Nachrichtenblattes senden Sie an: redaktion@ nachrichtenblatt-nieder-olm.de



Eine Anmeldung wird erbeten beim
Betreuungsverein der Lebenshilfe: Tel.:
0 61 31 / 33 70 07 oder 33 70 08,  Fax:
0 61 31 / 33 70 09 oder email: 
btv@btv-lebenshilfe.de B. Alt.

Mitgliederversammlung
des Fördervereins der
IGS Nieder-Olm e.V
Termin: Donnerstag, den 26. Januar
2012, 19.00 Uhr im Mehrzweckraum
der IGS Nieder-Olm.
Es gilt folgende Tagesordnung: 1. Be-
grüßung (Feststellung der TO, Be-
schlussfähigkeit); 2. Rechenschaftsbe-
richt; 3. Kassenbericht; 4. Kassenprü-
fungsbericht; 5. Aussprache über die
Berichte; 6. Entlastung des Vorstan-
des; 7. Wahl des Vorstandes: a) 2. Vor-
sitzende/r, b) Schriftführer/in, c) Beisit-
zer; 8. Wahl eines Kassenprüfers;
9. Verschiedenes Be.

Initiativkreis 
St. Thomas Morus 
in der Diözese Mainz in der Vereini-
gung der Initiativkreise katholischer
Laien und Priester  im deutschen
Sprachraum e.V. in Zusammenarbeit
mit  Pro Sancta Ecclesia Initiative kath.
Laien und Priester e.V. 
Vortrag: „Benedikt XVI. - Themen sei-
nes Pontifikates“ (Hw. H. Pfr. Hendrick
Jolie, Priesternetzwerk) am Sonntag,
29.1., 15 Uhr, Pfarrei St. Joseph in
Mainz, Pfarrheim St. Joseph, Eingang
Raimundistraße. Vorher: 14.30 Uhr An-
dacht und Beichtgelegenheit in der
Kirche St. Joseph. My. He.

Was sonst noch

Burgschule Nieder-Olm
aktiv
Auch dieses Mal beteiligte sich die
Burgschule Nieder-Olm an der Aktion
"Weihnachten ohne Hunger", die von
dem Camarakreis ins Leben gerufen
wurde.
Die Lebensmittelpakete mit dem Inhalt
Reis, Bohnen, Mehl, Zucker, Salz, Nu-
deln und Öl wurden in allen Klassen
vorgestellt mit dem Hinweis, dass die-
se 16,5 kg Nahrungsmittel ausreichen,
um eine Not leidende Familie über die
Weihnachtszeit in Rondonopolis (Bra-
silien) zu ernähren. Mit 8 € kann ein
solches Paket finanziert werden.
Die Kinder sammelten fleißig, spende-
ten ein Teil ihres Taschengeldes, denn
sie wussten, dass sie anderen Men-
schen in weiter Ferne helfen, das
Weihnachtsfest zu feiern. Für die Kin-
der selbst an Heilig Abend unter dem
Weihnachtsbaum ein schönes Gefühl.
Die ganze Burgschulfamilie sammelte
eifrig, und am letzten Schultag vor den
Ferien wurde gezählt. Genau 800€
konnten überwiesen werden. 
Alle freuten sich über dieses stolze Er-
gebnis und sind sich sicher: Beim
nächsten Weihnachtsfest ist die Burg-
schule Nieder-Olm wieder dabei.

R. Mü.

Neuer Bez.-Schornstein-
fegermeister Frank Petri
informiert
Ab dem 23.01.2012 beginnen im Kehr-
bezirk Mainz-Bingen X (ehemals BSM
Alfred Laubersheimer) die Abgaswe-
geprüfungen und Bundes-Immissions-
schutzmessungen an Öl- und Gas-
feuerungsanlagen. Durch Neuorgani-
sation des Kehrbezirks, werden alle
Messungen künftig von Januar-Mai

durchgeführt werden. Ich bitte um Ihr
Verständnis und hoffe auf gute Zusam-
menarbeit.
Kontakt: 
Frank Petri, Telefon 0 63 03 / 80 87 21
e-mail schornsteinfeger-petri@gmx.de

F. P.

Udenheimer Vortragsreihe
Attraktive Vortragsreihe in 2012
Vom Gärtnerlatein über Naturland-
schaften von Patagonien und Feuer-
land, bis hin zur Kulturgeschichte der
Mausefalle. Auch in diesem Jahr be-
geistert die Vortragsreihe mit auf-
schlussreichen Antworten auf Fragen
aus Wissenschaft, Kultur und Natur.
Die Vortragsreihe startet am 19. Janu-
ar um 19.30 Uhr im Udenheimer Rat-
haus mit dem Thema: Gärtnerlatein -
Was bedeuten die lateinischen Na-
men? 

In der Gärtnerei, im botanischen Gar-
ten, im Blumentopf- immer wieder liest
man auf Pflanzenschildern botanische
Namen und fragt nach deren Sinn und
Bedeutung.
Untermalt mit Bildmaterial erläutert Ut-
ta Stuber, Gartenführerin in Rheinhes-
sen und Biologin, die Systematik und
Bedeutung und gibt auch einen Ein-
blick in die Geschichte der Namensge-
bung. Am Ende des einstündigen Vor-
trages wird auch der Laie Begriffe wie
Art, Gattung Sorte, Hybriden einord-
nen können und gängige botanische
Namen verstehen. A.K.H.

Das Kath. Bildungswerk
„Auf den Spuren Goethes”: Dienstag,
24.1. in Frankfurt. Fachkundige
Führung durch das Goethehaus. An-
meldung unter Tel.: 0 61 30 / 94 0 6 99
erforderlich! Das Kath. Bildungswerk
Rheinhessen lädt hierzu herzlich ein.
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Montagsdemons -
trationen gegen
Fluglärm gehen
auch 2012 weiter 
Am Montag, den 16. Januar 2012
starten die Montagsdemonstratio-
nen gegen Fluglärm und den
Flughafenausbau ins neue Jahr.
Unter dem Motto „Wir sind hier,
wir sind laut, weil man uns die Ru-
he klaut” treffen sich die Fluglärm-
gegner aus dem Rhein-Main-Ge-
biet am 16. Januar 2012, um
18:00 Uhr, im Terminal 1, Abflug-
halle B, im Frankfurter Flughafen.
Vordringliches Ziel ist die Rück-
nahme der Revision des Landes
Hessen gegen das vom Verwal-
tungsgerichtshof Kassel verhäng-
te Nachtflugverbot sowie eine
Ausweitung des Nachtflugverbo-
tes auf die gesetzliche Nachtruhe
von 22.00 bis 6.00 Uhr.
Bürgermeister Ralph Spiegler, der
1. Beigeordnete Erwin Malkmus
und der Fluglärmbeauftragte
Bernd-Olaf Hagedorn rufen zur
Teilnahme an den Montagsde-
monstrationen in 2012 auf. Auch
im neuen Jahr müsse deutlich ge-
macht werden, dass die Grenzen
der Belastbarkeit durch Fluglärm
in der Rhein-Main-Region weit
überschritten sind. G. F.

12. 02. 2012
Fastnachtsfeier in Stadecken-Elsheim
Veranstaltet in Kooperation mit der Ortsgemeinde 
Stadecken-Elsheim und dem Elsheimer Carnevalverein

14. 03. 2012
Tutanchamun
Die Ausstellung in Frankfurt am Main
„Das Grab und die Schätze“ in einer spektakulären
Rekonstruktion

11. 04. 2012
Generationenfahrt: Dynamikum in Pirmasens
Naturwissenschaft hautnah erleben
Das Dynamikum ist ein interaktives Mitmachmuseum, 
das Phänomene aus Natur und Technik für Jung und Alt
im Wahrsten Sinne des Wortes begreifbar macht

30. 05. 2012
Ausflug mit Picknick in den botanischen Garten
der Universität Mainz
Für an Demenz erkrankte Menschen und ihre Angehörigen 
oder Betreuer/innen

13. 06. 2012
„Erfahrungsfeld der Sinne“, 
Freudenberger Schloss in Wiesbaden
Das Erfahrungsfeld zur Entfaltung der Sinne wurde von 
Hugo Kükelhaus (1900-1984) konzipiert. Eine Erlebnisausstellung, 
bei der alle Sinne angeregt werden.

04. 07. 2012
Landesgartenschau in Bamberg
„Treffpunkt Natur“

08. 08. 2012
Jubiläums-Schifffahrt - 40 Jahre Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Generationenfahrt ohne Altersbeschränkung

19. 09. 2012
„Die Mathildenhöhe“ in Darmstadt
Zentrum des Darmstädter Jugendstils, ein Gesamtkunstwerk 
aus Hochzeitsturm, Ausstellungsgebäude, Museum, 
Künstlerkolonie, Künstlerhäusern und Platanenhain

05. 12. 2012
chocolART – 
Deutschlands größtes Schokoladenfestival in Tübingen
Die Universitätsstadt am Neckar verwandelt sich in Deutschlands 
größte Schoko-Erlebniswelt aus stimmungsvoller Beleuchtung, 
raffinierter Kunst und vollendetem Geschmack, - ganzheitliche 
Schokosophie für Jung und Alt!

Infos: Seniorenbeauftragte Monika Braun
Tel. 0 61 36 / 69 133 Fax: 0 61 36 / 69 16 133
E-Mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de



Studienreise nach Kroatien - 
Alte Hauptstädte und Naturwunder 
des Balkans.
Das Kath. Bildungswerk Rheinhessen 
führt von 31. August bis 8. September 
2012 eine Studienreise nach Kroatien, 
Bosnien-Herzogowina und Monteneg-
ro durch.
Das Informationsmaterial zu dieser 
Bildungsreise kann unter Telefon: 
06130 / 94 0699 oder E-Mail: keb-bil-
dungsreisen@arcor.de angefordert wer-
den. Eg. Al.

Sprechtag des Bürger-
beauftragten des Landes
Rheinland-Pfalz
Die nächste Möglichkeit für Bürgerin-
nen und Bürger aus dem Landkreis
Mainz-Bingen ihre Anliegen und Pro-
bleme mit Dieter Burgard persönlich
zu besprechen, besteht am Donners-
tag, 2. Februar, im Büro des Bürgerbe-
auftragten in Mainz. Ihre Anmeldung
nimmt das Büro des Bürgerbeauftrag-
ten, Frau Jaudes, Telefon: 0 61 31 / 
2 89 99 99, Telefax: 0 61 31 / 2 89 99
89, bis zum 24. Januar 2012 entgegen. 
Aufgabe des Bürgerbeauftragten ist es

unter anderem, bei Problemen mit ei-
ner Verwaltung nach Lösungen zu su-
chen. Überparteilich und unabhängig
setzt er sich für eine schnelle Klärung
im Sinne der Bürger ein und versucht
im Rahmen seiner Möglichkeiten eine
Annäherung der Positionen zu errei-
chen. Er ist eine unabhängige Instituti-
on für alle Menschen in Rheinland-
Pfalz und hat stets ein offenes Ohr für
ihre Beschwerden und Vorschläge.
Sie können sich jederzeit auch außer-
halb der Sprechtage schriftlich (Brief,
per Telefax, per E-Mail oder über das
Online-Formular auf der Internetseite)
und telefonisch an den Bürgerbeauf-
tragten des Landes Rheinland-Pfalz,
Dieter Burgard, 55116 Mainz, Kaiser-
str. 32, Tel.: 0 61 31 /2 89 99-0 , Tele-
fax: 0 61 31 / 2 89 99 89, Email: post-
stelle@derbuergerbeauftragte.rlp.de,
wenden.
Die aktuellen Termine von weiteren
Sprechtagen des Bürgerbeauftragten
finden Interessierte im Videotext, Tafel
725, SWR Fernsehen. Informationen
über den Landtag und die Arbeit des
Bürgerbeauftragten sowie das Online-
Formular sind im Internet unter:
www.derbuergerbeauftragte.rlp.de ab-
rufbar. B. Jau.

Steuerbescheide erst
ab Mitte März möglich
Gesetzliche Änderungen verschie-
ben den Start der Steuerberech-
nung
In diesem Jahr können die Finanzäm-
ter erst frühestens im März die ersten
Steuerbescheide versenden. Grund
sind gesetzliche Änderungen, die Ar-
beitgebern, Versicherungen und ande-
ren Institutionen eine Frist bis zum 28.
Februar eines Jahres einräumen, um
die für die Steuerberechnung benötig-
ten Daten, wie Lohnsteuerbescheini-
gungen, Beitragsdaten zur Kranken-
und Pflegeversicherung, Altersvorsor-
ge sowie Rentenbezugsmitteilungen
an die Finanzverwaltung zu liefern. Da-
her können die Finanzämter in den
meisten Fällen erst ab März die Ein-
kommensteuererklärungen endgültig
bearbeiten, so dass der fertige Steuer-
bescheid nicht vor Mitte März im hei-
mischen Briefkasten landet. U. M.

Sport

Kindertanzen
in Essenheim
NEU jetzt auch für 7 - 9-jährige Kinder,
die viel Spaß und Begeisterung am
Tanzen haben. Je nach Alter beginnen
wir mit einfachen Bewegungen auf
kindgerechte Musik, bis hin zu ersten
kleinen Tanzchoreographien.
montags: 
15:30-16:30 Uhr 3-4 Jahre Gruppe 1
16:30-17:30 Uhr 5-6 Jahre Gruppe 2
17:45-18:45 Uhr 7-9 Jahre Gruppe 3
Gruppe 3 startet ab Februar 2012
Wann: montags, außer in der Ferien-
zeit, genaue Termine bitte auf Anfrage.
Schnupperstunde jederzeit möglich in
Essenheim, Straße der Champagne 6,
Alte Schule. Leitung: Anja Klein, Tele-
fon: 0 61 36 / 92 38 23. An. Kl.

Vereinsleben

AWO OV Essenheim
Am Freitag, 20.1.2012 um 18.30 Uhr
findet die Mitgliederversammlung des
AWO Ortsvereins Essenheim im ev.
Gemeindehaus statt. Hierzu sind alle
Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. To-
tengedenken, 3. Geschäftsberichte, 4.
Kassenberichte, 5. Revisionsberichte,
6. Entlastung des Vorstands, 7. Neu-
wahl Kassierer/in, 8. Mitglieder-Be-

schluss zur Eintragung in das Vereins-
registers, 9. Verschiedenes, 10. Ge-
meinsamer Imbiss. Su. Ba.

Pferdevorführung des
Pferdeversicherungsvereins
Im Jahre 1929, am 14. März, wurde
von dem Bauern Otto Wolf I und 47
Essenheimer Bauern und Landwirten
mit ihren 56 Pferden, der „Örtliche
Pferdeversicherungsverein 1929” ins
Leben gerufen. Eine Art Lebensversi-
cherung für das Pferd.
Anlass für die Gründung dieser „Not-
gemeinschaft” war, einen finanziellen
Grundstock zu bilden, und zwar für
den Fall, dass der „Arbeitskollege”
Pferd, durch Ableben oder Unbrauch-
barkeit, für den Arbeitseinsatz in der
Landwirtschaft nicht mehr zur Verfü-
gung stand und ein neues Pferd ange-
schafft werden musste.
Die Mitglieder zahlten in die „Versiche-
rung auf Gegenseitigkeit” eine wesent-
lich geringere Prämie wie bei einer
staatlichen Versicherung. Bei Un-
brauchbarkeit oder Tod des Pferdes
wurde dem Mitglied eine festgesetzte
Summe aus der Versicherung gezahlt.
Mit dieser Summe wurde eine Anzah-
lung auf ein neues Pferd geleistet und
der Händler lieferte daraufhin das
Pferd, auch wenn es etwas teurer war,
denn die Arbeiten auf dem Acker mus-
sten weitergehen. Die Höhe der Versi-
cherungssumme und der -prämie 
ergab sich aus der Bewertung der
Pferde. Dafür wurden sie in der Regel
einmal im Jahr, und zwar zwischen
Weihnachten und Neujahr, dem Vor-
stand der Versicherung in der Schul-
straße in Essenheim vorgeführt. Unter
Berücksichtigung des Alters wurde der
Allgemeinzustand des Pferdes begut-
achtet, ob der Besitzer seiner Sorg-
faltspflicht nachkam. Die Vernachlässi-
gung des Pferdes konnte zu einem
Ausschluss aus der Versicherung
führen. 
Der ursprüngliche Gründungsanlass
ist mittlerweile hinfällig geworden,
aber die Essenheimer Pferdebesitzer
halten diese Tradition aufrecht und
veranstalten wieder eine Pferdevor-
führung nach alter Tradition am 22.1.
ab 11:00 Uhr in der Schulstraße. 
Die Pferde des Vereins werden an die-
sem Tag dem Vorstand des Vereins
einzeln zur Begutachtung vorgestellt.
Der Verein sorgt für „Speis und Trank”
und informiert mit einer Ausstellung al-
ter Ackergeräte usw. rund ums Pferd.
Info unter: www.pferdeversicherungs -
verein.de C. R.

Essenheim
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Besserer
Schall- und

Wärmeschutz
dank neuer Fenster 

und Rollladensanierung

Moderne Arbeitswelten
Dokumentarfilm in Essenheim

Am Donnerstag,
19. Januar um 20
Uhr zeigt der Es-
senheimer Kunst-
verein im Kunstfo-
rum in Essenheim
(Ortsmitte neben
Kirche, Rathaus
und Gasthaus) in
der Reihe Doku-
mentar-Film-Kunst
den mehrfach mit
Preisen ausgezeichneten Film „Work Hard - Play Hard“ von Carmen 
Losmann. Ein ebenso spannender wie informativer und beängstigender
Film über die modernen Arbeitswelten. Burnout, das große Thema derzeit
- nach diesem Film versteht man besser, warum Menschen durch diese
Arbeitswelt krank werden an Körper und Seele.
Wie wird man ein „zukunftsfähiger Mensch“, wie wird man hochleistungs -
tauglich und total einsatzbereit, Tag und Nacht abrufbar? Zählen Men-
schen nur noch als „Human-Kapital“? Hinter glänzenden Büro-Fassaden
gibt es oft keinen eigenen Arbeitsplatz mehr, nicht einmal eine eigene 
Kaffeetasse - wer Kaffee trinken will gehe zum Coffee-Point. Die Arbeit-
nehmer sollen in „Meeting Points taskorientiert performen, nachdem sie
vom Führungspersonal - ausgerichtet an ihrem Skill Set und dem Team-
kodex - über die täglichen Aktivitätszahlen informiert worden sind“, wie es
im Katalog des Leipziger Dokumentarfilmfestivals süffisant im typischen
Englisch-Sprech-Kauderwelsch heißt.
Das alles ist keine Science-Fiction, sondern längst gesellschaftliche 
Realität.  
„Ein Film kalt wie Eis“, wie es beim Dokumentarfilm-Festival Leipzig hieß,
wo der Film  Aufsehen erregte und gleich mit 3 Preisen ausgezeichnet
wurde. 
Nach der Vorführung Gespräch mit der Filmemacherin.
Der Eintritt ist wie immer frei. Text: R. B./Foto:  Dirk Lütter

90. Geburtstag von Otto Wolf

Als pensionierter
Berufsschullehrer
für Landwirtschaft
freut sich Otto Wolf
aus Essenheim auf
seinen Spaziergän-
gen an der Natur im
Wechsel der Jah-
reszeiten. Zu Hau-
se liest er die FAZ.
Im Übrigen hat er
sich bis vor kurzem
noch selbst ver-
sorgt, heute steht
ihm eine Haushaltshilfe zur Seite. Das Foto zeigt den Jubilar an seinem
90. Geburtstag am 9. Januar zusammen mit Verbandsbürgermeister
Ralph Spiegler, Ortsbürgermeister Hans-Erich Blodt sowie Sohn Erwin.

Text/Foto: AS
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Was sonst noch

KLJB KinderKino 
Das KLJB KinderKino mit einem span-
nenden Kriminalfilm unterwegs. In
dem Film geht es um Bankräuber,
Falschgeld und eine heiße Verfol-
gungsjagd. Nähere Infos zum Pro-
gramm gibt es am Veranstaltungsort,
bei der Pfarrgemeinde und in der KLJB
Mitgliederinfo.
Wie immer gibt es eine Pause mit zum
Film passenden Spielen. Nach dem 2.
Teil findet ein Filmgespräch statt und
zum Abschluss gibt es noch eine zum
Film passende Bastelaktion. Eingela-
den sind alle Kinder ab 2. Schuljahr.
Kostenbeitrag: 2 € für KLJB-Mitglieder
bzw. 3,50 € für Nicht-Mitglieder.
Termin: 13.1., 15-18 Uhr Haus St. Mar-
tin, Käferbeinstraße Ev. E.

Infos Ihrer Gemeinde

Neujahrsempfang
der Gemeinde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
da im vergangenen Jahr so gut ange-
nommen, lade ich Sie herzlich wieder
zu einem Neujahrsempfang, am Sonn-
tag, dem 15. Januar 2012, um 18:00
Uhr, in die Sport- und Gemeindehalle
ein. An diesem Abend werden wir ge-
meinsam auf das neue Jahr anstoßen
und uns an die Höhepunkte des Jah-
res 2011 in unserer Gemeinde in Form
einer Bildershow erinnern. Ich freue
mich auf Ihr Kommen!
Herbert Petri
Ortsbürgermeister

Vereinsleben

JuRytmix singen unter neu-
er musikalischer Leitung
Der junge Frauenchor JuRytmix des
GV Einigkeit 1882 Jugenheim startet
mit Herrn Andreas Arneke als neuem
musikalischen Leiter 2012 neu durch.
Der Mittwoch als bisheriger Probetag
wurde auf Freitag verlegt. 
Gern gesehene neue Sängerinnen fin-
den sich bitte um 20:15 Uhr im Ver-

einsraum der Sport- und Gemeinde-
halle ein. Die Probe dauert bis 21:30
Uhr. B. M.   

Ü30 Party in Jugenheim
Am Samstag, 14. Januar, findet die
fünfte Ü-30 Party des TuS in der Sport-
und Gemeindehalle in Jugenheim
statt. DJ Oli P. wird mit Party-Hits
überwiegend aus den 70er, 80er und
90er Jahren dem Publikum wieder or-
dentlich einheizen. Die Veranstaltung
beginnt um 21 Uhr - Einlass ab 20 Uhr.

Al. We.

Infos Ihrer Gemeinde

Änderung Vorfahrts-
regelung Ecke Mainzer
Weg/Hechtsheimer Berg
In der Winterzeit kommt es an der
Ecke Mainzer Weg/Hechtsheimer Berg
bei Eis und Schnee immer wieder zu
Problemen (Anfahren am Berg) wegen
der Vorfahrtsregelung. Aus diesem
Grund wird für die Winterzeit die Ver-
kehrsregelung geändert (abknickende
Vorfahrt).
Wir bitten um entsprechende Beach-
tung.
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin

Treffen für
pflegende Angehörige
Wir laden alle Personen, die Angehöri-
ge zu Hause pflegen, zu einem Treffen
bei Kaffee und Kuchen im Café am
Andreasplatz am Dienstag, 31. Januar
2012 um 15.30 Uhr herzlich ein. Dabei
können Sie mit anderen Betroffenen
Erfahrungen austauschen und beste-
hende Anliegen vortragen. 
Wir bitten um Anmeldung bei der
Gemeindeverwaltung (Tel. 9 94 20).
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin 

Sport

Feldenkrais-Kurs
„Der freie Rücken”
Der TV Klein-Winternheim  startet ei-
nen neuen Feldenkrais-Kurs. Der Kurs

umfasst 10 Wochen, beginnend am
Mittwoch, 18. Januar , jeweils von 9.00
-10.15 Uhr im Spiegelsaal der TV-Hal-
le (1. Stock).  Kursleiter ist Rainer Höh-
ne, akkreditierter Feldenkraislehrer
und Krankengymnast. Bitte warme,
bequeme Kleidung und Decke mitbrin-
gen. Weitere Informationen unter
http://www.tv-klein-winternheim.de.
Anmeldung bei Kursleiter Rainer Höh-
ne, Tel. 0 61 36 / 4 57 43,  montags
9.00-12.00 Uhr und mittwochs 16.00
bis 17.00 Uhr. Gu. Fl.

Volleyballturnier 2012 des
RSV Klein-Winternheim

Die Volleyballgruppe des RSV

Das erste Jahresauftaktturnier des
Rad- und Sportverein 1921 am
7.1.2012 war in sportlicher und
menschlicher Hinsicht ein voller Erfolg.
Die veranstaltende Volleyballgruppe
erreichte nämlich nicht nur ihr Ziel eine
sportlich hochwertige Veranstaltung
durchzuführen, sondern zudem die Er-
wirtschaftung einer ordentlichen
Spendensumme für die Bärenherz
Stiftung.
Der Mannschaftsführer der Volleyball-
gruppe, Michael Kästner, begrüßte die
teilnehmenden acht Mannschaften in
der Haybachhalle und erläuterte den
Spielmodus. Anschließend hob er her-
vor, dass der Erlös des Turniers für die
Bärenherz Stiftung gespendet wird
und wünschte einen verletzungsfreien
und erfolgreichen Spieltag.
Auf zwei Wettkampffeldern wurde auf
hohem Freizeitniveau um den Sieg ge-
spielt. Nach der Vor- und Zwi-
schenrunde ging es für die etwa acht-
zig teilnehmenden Sportler in einem
Finale um die Platzierungen. Das Spiel
um Platz 1 erwies sich als besonders
spannend. Die Gastgeber des RSV
Klein-Winternheim spielten in zwei Ge-
winnsätzen gegen die Nachbarn des

TV Nieder-Olm. Im ersten Satz konn-
ten die Nieder-Olmer einen Rückstand
von über 10 Punkten aufholen und ge-
wannen mit 27:25. Danach starteten
sie gleich viel stärker und bescherten
nun dem RSV einen hohen Punk-
terückstand. Trotz einer guten Aufhol-
jagd musste sich der RSV letztlich
auch im zweiten Satz geschlagen ge-
ben, womit der TV Nieder-Olm ver-
dienter Sieger des Jahresauftakttur-
nieres wurde.
Im Anschluss an das Turnier fand die
Siegerehrung im Gemeinschaftsraum
der Haybachhalle statt, in dem
während des Spieltages die Sportler
und Gäste bestens mit Essen und Trin-
ken versorgt wurden. Vor der Sieger-

Jugenheim

Klein-Winternheim

Veranstaltungen

Verbandsgemeinde Nieder-Olm

Essenheim
15. 1. 2012, 17.00 Uhr
Neujahrsempfang
der Ortsgemeinde
Essenheimer Kunstforum

Jugenheim
15. 1. 2012, 18.00 Uhr
Neujahrsempfang
der Gemeinde
Sport- und Gemeindehalle

Klein-Winternheim
14. 1. 2012, 10.00 Uhr
CDU-Ortsverband
Entsorgung
der Weihnachtsbäume

17. 1. 2012, 20.00 Uhr
Kath. Deutscher Frauenbund
und Ökum. Frauengruppe
Klein-Winternheim
Vortrag von Helga Schedler:
„Mit 57 ab in die Wüste”
im Haus Ritzinger

Nieder-Olm
14. 1. 2012, 9.00 Uhr
Jugend der
DLRG Ortsgruppe
Nieder-Olm/Wörrstadt
Weihnachtsbaumsammlung

Ober-Olm
14. 1. 2012, 9.30 Uhr
Quartett-Verein
Neujahrswanderung
Treffpunkt an der
Valentinus-Kapelle

Sörgenloch
14. 1. 2012, 17.30 Uhr
Fackellauf
Start: Horst-Schlager-Halle
(Sportheim)

19. 1. 2012, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
13. 1. 2012, 19.00 Uhr
Neujahrsempfang
der Ortsgemeinde
Selztalhalle

Zornheim
14. 1. 2012, 8.00 Uhr
CDU Zornheim
Weihnachtsbaumsammlung

14. 1. 2012, 19.30 Uhr
Freiwillige Feuerwehr
und Förderverein
Generalversammlung
Feuerwehrgerätehalle

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Nieder-Olm

Jugenheim
14. 1. 2012, 21.00 Uhr
TuS Jugenheim
Ü30-Party
Sport- und Gemeindehalle
Einlass 20.00 Uhr

Klein-Winternheim
14. 1. 2012, 18.00 Uhr
SV Klein-Winternheim
„Après-Ski-Party”
Vereinsheim am Sportplatz

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de

Wie in Wien - nur nicht so weit weg…

Ein Großes Neujahrskonzert der
klassischen Art spielt der Musik-
verein Klein-Winternheim am
Sonntag, 22. Januar, 17 Uhr, in der
Haybachhalle. Strauss-Walzer,
Märsche und Polkas stehen auf
dem Programm, aber auch Solo-
werke für Harfe und Trompete.
Günter Berger und Christina Kuhnt
vom Philharmonischen Staatsor-
chester Mainz sind die Solisten
und das verspricht wirklichen 
Musikgenuss. 
„Solche Neujahrskonzerte haben
eine ganz eigene Stimmung“, ver-
spricht Konrad Meier, der musika-
lische Leiter des Orchesters. Und
Peter Bugner, der Vorsitzende, 
ergänzt, dass die Besucher auch sonst mit Sekt und kleinen Köstlich -
keiten, wie etwa dem eigens hierfür kreierten „Neujahrsteller“, ein 
stilvolles Umfeld erwartet. Die Karten sind bereits im Vorverkauf haben. 
Weitere Informationen zum Kartenvorverkauf erhalten Sie telefonisch 
unter 0 61 36 / 99 20 22 oder per E-Mail an p.bugner@bugner.de.

Text/Plakat: W. Ec.
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ehrung wurde noch das vorläufige Er-
gebnis der Spendenaktion bekannt
gegeben. Der Erlös, der der Bärenherz
Stiftung zugute kommt, wird sich auf
etwa 900 Euro belaufen. 
Der RSV Klein-Winternheim dankt al-
len Spendern, Sponsoren und vor al-
lem den Helfern für die erfolgreich
durchgeführte Veranstaltung.

Text/Foto: chn

Ganzheitliches Spielen
und Bewegen
Psychomotorikkurse  im TV Klein-Win-
ternheim  
Dieses Angebot dient der ganzheitli-
chen Entwicklungsförderung von Kin-
dern über Bewegung; geschult werden
vor allem  Koordination, Konzentrati-
on, Kraft und Ausdauer der Kinder. Die
Förderung der Gleichgewichtsfähig-
keit, Sensibilisierung der Sinne und die
Stärkung der sozialen Fähigkeiten der
Kinder stehen im  Mittelpunkt.
Eingeladen sind vor allem Kinder von
5-10 Jahren mit Lern- und Leistungs-
störungen, mit Hypo- und Hyperakti-
vität, aber auch ängstliche Kinder so-
wie Kinder, die sich durch eine indivi-
duelle Förderung und Betreuung in ei-
ner kleineren Gruppe wohler fühlen.

Der neue Kurs beginnt am 25.1. und
findet je nach Altersgruppe immer
mittwochs von 15.30-16.45 Uhr und
von 16.45-18 Uhr  in der TV Halle statt.
Er endet mit Beginn der Sommerferi-
en. Fragen und Anmeldung bei  Silke
Lingnau,  Übungsleiterin mit B-Lizenz, 
(Sport in der Prävention), Tel: 0 61 36 /
8 93 28. S. Lin.

Vereinsleben

Black & White
mit Jungens 
Black & White (25 hübsche, toll sin-
gende, junge Damen zwischen 14 und
24) nehmen erstmals: 
niveauvolle, attraktive, mutige Jun-
gens zwischen 15 und 25 Jahren auf
zum gemeinsamen Singen und Rap-
pen im Jugendchor. 
Im Dezember startete daher die Kam-
pagne: „sie suchen ihn"! 
Am 17. Januar soll Probenstart sein,
geprobt wird immer dienstags von 18
bis 19 Uhr im Feierraum (1. OG) des
Rathauses in Klein-Winternheim. Die
Idee dazu hatten die Jungens, die be-
reits in den Teens gesungen und we-
gen Stimmbruch den Übergang zum
Jugendchor nicht mehr geschafft ha-
ben. Nun sind sie wieder „singfähig”

und wollen unbedingt  zurück. 
Jungens aus Klein-Winternheim und
Umgebung: KOMMT ab dem 17.1. -
ihr seid nicht allein! 
Infos auch bei Chorleiterin Silke Schö-
ne, Tel. 0 61 36 /99 62 23. Si. Sch. 

Probenstart der MGV
Kinder- und Jugendchöre 
Der Kinderchorstart für die Chöre Kids,
Teens und den Jugendchor Black
&White  (mit Neuaufnahme von Jun-
gens, siehe gesonderter Artikel) ist am
Dienstag, 17. Januar. 
Die Kids (2.-4. Klasse) proben im Rat-
haus von Klein-Winternheim von 16-
16.55 Uhr, die Teens (5.-7. Klasse) von
17-17.55 Uhr und der nun gemischte
Jugendchor (14-25 Jahre)  „rockt, gos-
pelt und geht poppig ab” drei bis vier-
stimmig von 18 bis 19 Uhr. 
„Einsteiger & Reinschnupperer” sind
herzlich willkommen. Einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Si. Sch.   

Geschichtsverein  -
Stammtischabend
Der Geschichtsverein Klein-Wintern-
heim lädt zum nächsten Stammtisch
am Montag, 23.1., 19.00 Uhr ins An -
dreascafé im alten Rathaus ein. Thema
des Abends ist die Geschichte der Fa-
milien Eckert in Klein-Winternheim.
Alle interessierten Bürger/Innen sind
herzlich eingeladen. Tri.

Was sonst noch

Weihnachtsbäume 
werden eingesammelt
Auch in diesem Jahr wird sich der
CDU-Ortsverband um die Entsorgung
der Weihnachtsbäume der Klein-Win-
ternheimer Bürgerinnen und Bürger
kümmern. Die vollständig abge-
schmückten Weihnachtsbäume wer-
den daher am  Samstag, 14. Januar,
ab 10.00 Uhr eingesammelt. Die Weih-
nachtsbäume sind bitte so an den
Grundstücksgrenzen zu deponieren,
dass Gefährdungen und Behinderun-
gen von Verkehrsteilnehmern ausge-
schlossen werden. Die CDU weist da -
rauf hin, dass das Einsammeln der
Bäume aus Sicherheitsgründen nur bei
entsprechenden Witterungsverhältnis-
sen durchgeführt werden kann. Sollten
diese das Einsammeln nicht zulassen,
werden die Weihnachtsbäume zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eingesam-
melt. M. D.

Kirchenchor
Klein-Winternheim
Begnadete Heinzelmännchen haben
die Haybachhalle zur Adventsfeier am
17.12.2011 in einen festlichen Saal
verwandelt und jedes Chormitglied
Köstliches für unser Buffet beigesteu-
ert - es ist schön, wie in jedem Jahr.
Das finden auch unsere Jubilare - bei
einer Mitgliedschaft von 40 Jahren:
Hella Bugner; für 30 Jahre: Lydia Bug-
ner und für 25 Jahre Uschi Birke und
Marita Spitzlei. Ebenso danken wir Ed-
mund Schreiber für sein Engagement
an der Handorgel auf der Kirchenem-
pore. Ute Granold und unsere vier indi-
schen Ordensfrauen unserer Pfarr-
gruppe bedanken sich ebenfalls bei al-

len für ihr jahrelanges Engagement.
Begeistert folgen alle dem Programm
mit besinnlichen und fröhlichen 
Gedichten, Liedern und Vorträgen, ge-
krönt von hübschen Weihnachts -
geschenken für jeden. 
Möchten Sie nicht auch an unseren
Sing- und Feierstunden teilhaben? Sie
erreichen uns an jedem Donnerstag
um 20:00 h im oberen Saal der Rad -
sporthalle. Wir freuen uns auf Sie.

B.D.v.V.

Sport

JSG Saulheim/Nieder-Olm
Handball - Vorschau
13.1.:
16.30: WHH: w. D - Gonsenheim
14.1.:
13.30: GRS: w. E1 - Kirn
14.00: Bretzenheim - m. F
14.00: WHH: w. D - Bretzenheim
15.00: WHH: m. E - Bretzenheim
16.00: WHH: w. C - Bretzenheim
16.30: GRS: m. C1 - Worms
16.45: Alzey - m. D3
17.10: WHH: m. B1 - Alzey
18.00: O.-Hilbersheim - m. D4
15.1.: 
16.20: WHH: m. D2 - m. D1
18.00: Saarlouis - m. A1
Abfahrt Fan-Bus um 14.45 Uhr A. V.

Vereinsleben

Nieder-Olmer
Zugplakettchen 2012

Das Nieder-Olmer Zugplakettchen
2012 ist fertiggestellt. Es wurde wieder
in einer Auflage von 600 Stück von Ak-
tiven des NOCV (Nieder-Olmer Carne-
val Verein) in Handarbeit hergestellt
und ist der Sängervereinigung gewid-
met, die in diesem Jahr 170-jähriges
Bestehen feiert. Passend zum Thema
zeigt es einen Notenschlüssel. 
Erstmals verkauft wird das Plakett-
chen am Sonntag, 15. Januar, beim
Neujahrsempfang des NOCC (Nieder-
Olmer Carneval Club). Anschließend
kann man es zum Preis von 2,50 Euro
in Nieder-Olmer Geschäften und dem
Restaurant „Zum Häus’chen“ sowie
bei allen närrischen Terminen im Ort
erwerben. Der Erlös trägt wie immer
zur Finanzierung des Umzugs am
Fastnachtsdienstag bei.

Text/Foto: B. Müm.

NOCC Info´s
Ab Montag, den 16.1. findet das Akti-
ventreffen des Nieder-Olmer Careval-
Clubs um 19.00 Uhr im Restaurant

Nieder-Olm

25-jähriges Jubiläum des Turnverein
Klein-Winternheim

Am 16. Dezember
1986 wurde der
Turnverein Klein-
Winternheim wie-
dergegründet. Ge-
nau 25 Jahre später
erinnerte der Verein
in einer festlichen
akademischen Fei-
er an dieses Ereig-
nis. Mit mittlerweile
1200 Mitgliedern
versteht er sich als
Breitensportverein
für alle Altersgruppen. Jürgen Fleischmann, 1. Vorsitzender und Grün-
dungsmitglied, wurde während der Feier von Innen-Staatssekretär Jürgen
Häfner für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement mit der Ehren-
nadel des Landes Rheinland-Pfalz ausgezeichnet.
Weiterhin ehrte der Sportkreisvorsitzende Alexander Berg im Namen des
Sportbundes Rheinhessen Judo-Übungsleiter Günther Hämmerling,
Leichtathletik-Übungsleiterin Mareike Karbach, Kinderwartin Bettina
Krümmel und Kassenwartin Irene Traupel mit der Ehrennadel des Sport-
bundes. Mit der Ehrenplakette des Landessportbundes Rheinland-Pfalz
wurde Sportwart Meinolf Kleiner ausgezeichnet.
Hartwig Koch, einer der ersten Übungsleiter im Verein, würdigte sie mit
persönlichen Worten.
Der ehemalige 2. Vorsitzende Bernhard Schwank, der den Verein seit vie-
len Jahren begleitet, hielt die Festrede. Dabei ließ er Eindrücke der letzten
25 Jahre Revue passieren. In den Grußworten der Ortsbürgermeisterin
Ute Granold, des Beigeordneten der VG Nieder-Olm Michael Moschner
und der Turngau-Vorsitzenden Kerstin Bub kam deutlich zum Ausdruck,
dass der Verein eine sportliche Größe in der Gemeinde darstellt.
Mit musikalischen Einlagen bereicherte der Musikverein die Feier. Zudem
zeigte ein von Bodo Witzke erstellter Film über den Turnverein  einen 
kleinen Ausschnitt aus der Bandbreite des Sportangebotes und die 
Jazz-Dancers unter der Leitung von Isabel Marquardt präsentierten den
anwesenden Gästen ihr Können. Das langjährige Vereinsmitglied, Werner
Eckert, führte schwungvoll und zügig durch die Veranstaltung. 
Über das gelungene Fest  und die freundliche Atmosphäre freuten sich
Gäste und Vorstand gemeinsam und ließen die offizielle Veranstaltung mit
einem Umtrunk ausklingen. Ein besonderer Dank gilt den vielen Helferin-
nen und Helfern. Text/Foto: Tri

Ihre E-Mails an die Redaktion des Nachrichtenblattes senden Sie an:
redaktion@ nachrichtenblatt-nieder-olm.de

Jazz-Dancers des TV Klein-Winternheim
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„Zur Alten Bennerei" in Nieder-Olm
statt.  Neben Informationen zur dies-
jährigen Kampagne werden auch die
diversen Arbeitseinsätze besprochen.
Interessenten sind herzlich willkom-
men. M. So.

„Geboren um zu singen!“ 
Das Männerensemble „ChoroNo“ star-
tet mit moderner Literatur ins Proben-
jahr 2012. 
„Geboren um zu leben“ von „Unheilig“
steht neben „For the longest time“ von
Billy Joel ebenso auf dem Plan wie
„You raise me up“ von Josch Gorden. 
Mit neuen und modernen Chorstücken
im mehrstimmigen Satz, wollen die
Männer des Liederkranz Nieder-Olm
zeigen, dass es nicht altmodisch ist in
einem Chor zu singen.
Frische Stimmen sind herzlich will-
kommen und werden gerne in den
Kreis des Ensembles aufgenommen.
Im Januar sind alle Proben offen für In-
teressierte zum Schnuppern und ken-
nen lernen der Chorarbeit unter der
Leitung von Christian Wohlert.
Die Sänger treffen sich jeden Donners-
tag um 19:00 Uhr im Juhubuhaus in
der Pfarrgasse Nieder-Olm.
Infos unter www.gvliederkranzno.de
oder Tel. 0 61 36 / 92 53 86 Al. Kr. 

Was sonst noch

Jahrgang 1932/33 N.-Olm
Wir treffen uns am Mittwoch, 18. Janu-
ar um 18 Uhr im Restaurant zum
Häus chen. A. H.

Jahrgang 1935/36 N.-Olm
Zur ersten Wanderung im neuen Jahr
treffen wir uns am Freitag, 20.1. um
15.30 Uhr auf dem Rathausplatz. Ein-
gekehrt wird gegen 17.00 Uhr in Sör-
genloch. Teilnehmer, auch Nichtwan-
derer, melden sich bitte bis 16.1. bei
Stricker, Tel. 0 61 36 / 13 69. H. S.

Kunst / Kultur

„Schöne Ferien“
Die Valentinusbühne der Katholischen
Kirchengemeinde Ober-Olm spielt

2012 das Stück „Schöne Ferien“. 
Ein Lustspiel von Bernd Gombold
Aufführungstermine:
1. Vorstellung: Fr., 24. Feb., 19.30 Uhr
2. Vorstellung: Sa., 25. Feb., 19.30 Uhr
3. Vorstellung: Fr., 2. März, 19.30 Uhr
4. Vorstellung: Sa., 3. März, 19.30 Uhr
5. Vorstellung: So., 4. März, 17.00 Uhr
Spielort  im Haus St. Valentin, Ober-
Olm, Schmiedgasse 6
Kartenvorverkauf ab  30. Januar 2012
bei Claudia Vieten, Ober-Olm, Mittel-
gasse 22, Tel. 0 61 36 / 99 63 55

R. U.

Vereinsleben

TV 1848 Ober-Olm e.V -
ein Verein, der bewegt
Ein Aktionstag mit Workshops und
Schnupperangeboten findet am 21.
Januar beim TV statt. Los gehts um
11.00 Uhr mit einem workshop „flexi-
bar" (Vereinshalle). Ulli Pfeiffer wird
den Umgang mit diesem Sportgerät
demonstrieren und verschiedene
Übungen zum Mitmachen anbieten
(falls vorhanden, bitte eigene
Schwing-Stäbe mitbringen). Ab ca.

12.15 Uhr findet eine Schnupperstun-
de Hatha-Yoga mit Isabel Rojo-Wiese
statt (Vereinshalle). Außerdem gibt es
Mitmach-Angebote für Indiaca, Volley-
ball, Basketball (Ulmenhal-
le/Schulturnhalle). Taekwondo findet
ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Vereins-
halle statt. Zu allen Sportangeboten
bitte Hallenschuhe und geeignete
Sportbekleidung mitbringen. 
Anmeldungen für flexi-bar und Hatha-
Yoga erbeten bei Ellen Kargel, 0 61 36 /
99 77 41. E. Ka.

SV Ober-Olm
stellt neuen Trainer vor  

Ehrung mit der Goldenen Ehrennadel -
v.l.. Henk Rütenfranz und SV-Vorsit-
zender Stefan Wink

Der SV Ober-Olm geht mit neuem Trai-
ner in das Jahr 2012. Die Verantwortli-
chen des SV hatten sich viel Zeit ge-
lassen bei der Auswahl des neuen
Übungsleiters der Herrenmannschaft.
Nun präsentierte der SV-Vorsitzende
Stefan Wink auf dem Neujahrsemp-
fang Rainer Jera als neuen Coach! Der
DFB-/Uefa-A-Lizenz-Inhaber Jera
übernimmt mit sofortiger Wirkung und
will sich dem Neuaufbau in Ober-Olm
widmen. „Wir haben mit der Abmel-
dung der 2. Mannschaft und der Ent-
scheidung für Rainer Jera einen
Schlussstrich unter das Jahr 2011 ge-
zogen und wollen nun ganz neu star-
ten”, so Wink. Aus den vorhandenen
Spielern soll Jera nun ein Team for-
men! Dass er gut mit jungen Leuten ar-
beiten kann, hat Jera bereits beim 1.
FSV Mainz 05 (U17 und U18) und Ein-
tracht Bad Kreuznach (U19) zeigen
können, wo er mehrere Jahre als Trai-
ner gearbeitet hat. 

Ober-Olm

Ein echter Hingucker: djk-Basketballer
kooperieren mit Optik JEX

Die Basketballer
der djk Nieder-Olm
und Optik JEX ge-
hen ab sofort ge-
meinsame Wege.
Auf eine entspre-
chende Kooperati-
on einigten sich
Harald Jex, staatl.
gepr. Augenoptiker
sowie Geschäfts-
führer der Optik
JEX GmbH, und
Ralf Winkler, 1. Vor-
sitzender des Nieder-Olmer Sportvereins. „Das innovative Konzept der
Firma Optik JEX hat uns überzeugt und wir haben im Dezember letzten
Jahres erste Gespräche geführt und freuen uns, dass wir einen weiteren
starken Partner an der Seite der djk begrüßen können“, so Winkler. 
Die Optiker und Hörgeräte-Akustiker sind somit erstes Mitglied im 
„djk-Business-Netz“, dass die Nieder-Olmer Basketballer in 2012 auf den
Weg bringen werden. Getreu dem Motto, dass es sich Hand in Hand noch
besser arbeitet, wollen Winkler & Co. die Partner und Sponsoren der 
Regionalliga-Basketballer unter einem Dach vereinen und untereinander
vernetzen. „Wenn sich zwei Unternehmen oder Gewerbetreibende über
den Basketballsport in Nieder-Olm kennen lernen und dann neue 
Geschäftsideen zu Stande kommen, freut uns das alle und belebt gleich-
zeitig den Wirtschaftsstandort Nieder-Olm“, erklärt Ralf Winkler. Das 
„Business-Netz“ verbindet dabei Sport und innovatives Marketing. 
Neben einer Werbebande erhalten die Mitglieder des Netzwerkes die
Möglichkeit, sich auf verschiedenen Veranstaltungen kennen zu lernen, zu
vernetzen und auszutauschen. Außerdem können sie sich via Visitenkar-
tenständer oder Flyerauslage bei den Heimspielen der djk-Basketballer
präsentieren. 
Weitere Unternehmen in Nieder-Olm sind bereits angefragt, viele freuen
sich hierbei auf eine neue Möglichkeit des „Networkings“, da sich der 
Nieder-Olmer Gewerbeverein unlängst aufgelöst hat. Text/Foto: Sv. L.
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Neben der Trainervorstellung standen
vor allem die Ehrung für 50-jährige
Vereinstreue und die Verleihung der
Goldenen Ehrennadel von Henk Rü-
tenfranz und der Dank an die Ehren-
amtlichen auf und neben dem Platz
sowie an die Sponsoren im Mittelpunkt
des mit mehr als 50 Personen gut be-
suchten Neujahrsempfangs des Ver-
eins. Auch das eigens für den SV
Ober-Olm designte neue Trikot der
Frauen-Verbandsliga-Mannschaft wur-
de der Öffentlichkeit vorgestellt und
konnte bewundert werden. Mit einem
Buffet konnte der Abend gesellig aus-
klingen. 
In Kürze startet der Verein auch mit der
Rückrundenvorbereitung. „Die Männer
treffen sich bereits am Mittwoch zur
Spielersitzung und am Sonntag ist
Trainingsauftakt", berichtet Wink.
Nach und nach werden auch drei Neu-
zugänge einsteigen. Zwei davon sind
alte Bekannte - Dominik Winnecken,
Kapitän aus der Saison 2010/11
kommt aus Norwegen zurück und
Sascha Kühlsheimer stößt nach sei-
nem Praktikum in München wieder
zum Team. Zudem wird das Team
durch Michael Schmid (TSV Schott
Mainz und zuletzt MTV Stuttgart) ver-
stärkt. Bei den Frauen ist der Trai-
ningsauftakt erst für den 1.2. geplant.
Beide Vorbereitungspläne stehen un-
ter www.svober-olm.de zum Herunter-
laden bereit. Text: St. Wi./Foto: privat

Was sonst noch

AWO - Kaffeenachmittag  
Zuerst möchten wir uns für Spenden
und Hilfe im vergangenen Jahr ganz
herzlich bedanken. 
Unser nächster Kaffeenachmittag in
unserer Begegnungstätte in der alten
Schule in Ober-Olm findet statt am
Mittwoch, 18.1. um 15.00 Uhr. Über
zahlreichen Besuch würden wir uns
freuen. An. Ha.

vhs Ober-Olm und
kvhs Mainz-Bingen
Qualifizierung zum Gästeführer /
Modul A
Immer mehr Menschen entdecken
Rheinhessen als lohnendes Reiseziel.
Gästeführer können dazu beitragen,
dass die Besucher gerne wiederkom-
men und auch länger bleiben. Gäste-
führer müssen Wissensvermittler und
Unterhalter zugleich sein. Sie müssen
Geschichte und Kunstgeschichte,
geographische, wirtschaftliche und
soziologische Strukturen unserer Ge-
meinden und ihrer regionalen Verflech-
tungen auf ansprechende Art und Wei-
se vermitteln können.
Die Kreisvolkshochschule Mainz-Bin-
gen will in diesem Frühjahr mit einer
Neuauflage ihres Kursangebotes
„Qualifizierung von Gästeführern” ei-
nen Beitrag zur Förderung des Touris-

mus in unserer Region leisten. Der
Kurs setzt sich aus zwei Modulen zu-
sammen, die unabhängig voneinander
gebucht werden können. Termin: ab
Samstag, 4. Februar 2012, 10:00 Uhr,
10 Termine.
Information und Anmeldung bitte 
unter Telefon 0 61 36 / 8 78 61 oder 
0 61 32 /  7 87 71 02.
Homepage: www.vhs-ober-olm.de
und www.kvhs-mainz-bingen.de

Wi. La.

Vereinsleben

Närrische Termine des
Sörgenlocher Carneval
Vereins
Die 5. Jahreszeit hält wieder Einzug.
Schon heute möchte der SCV 1948
e.V. alle Mitbürger/innen zu seinen Ver-
anstaltungen herzlich einladen. 
Wir beginnen am 29.1. um 15:11 Uhr
mit der Rathausstürmung. 
Anschließend findet die Ehrung ver-
dienter Vereinsmitglieder statt. Auch
der neue Kampagnenorden 2012 wird
an diesem Tag  vorgestellt. Weiter geht
es am Samstag, 4.2. ab 19:33 Uhr mit
unserem Büttenabend. 
Wir präsentieren ihnen „Närrisches
rund um die Bütt", mit Vorträgen, Tanz
und Musik wollen wir mit Ihnen einen
kurzweiligen Abend verleben. Saalöff-
nung ist um 18:33 Uhr.  Der diesjährige
Maskenball am 10.2. ab 20:11 Uhr
steht unter dem Motto „Mittelalter".
Wir freuen uns schon heute auf Gauk-
ler, Bettler, Hoheiten, Knechte, Mägde
und Ritter. 
Natürlich sind auch alle anderen Kos -
tüme herzlich willkommen. Zur Infor-
mation: An diesem Abend ist der Zu-
tritt zur Veranstaltung erst ab 18 Jah-
ren gestattet. Am Sonntag,  13.2. ab
15:11 Uhr sind dann unsere jungen
Mitbürger herzlich eingeladen zur dies -
jährigen Kinderfastnacht.  
Unsere letzte Veranstaltung in dieser
Kampagne ist der närrische Umzug
durch unsere Dorfstraßen. Am Sonn-
tag, 19.2. ab 14:11 Uhr geht es los.
Gruppen, die gerne am Umzug teil-
nehmen möchten, melden sich bitte
umgehend bei unserem Zugmarschall
Jürgen Haupt unter 0 61 36 / 25 76.
Danach treffen wir uns zum Tanz. Alle
Veranstaltungen finden im Vereinshaus
in Sörgenloch am Place de Ludes
statt. Natürlich ist wie jedes Jahr für
das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Der Vorstand des SCV 1948e.V. freut
sich schon heute über eine rege 
Teilnahme an den Veranstaltungen.

U.Bo.

Sörgenloch

MODE FÜR 
FRAUEN

Gr. 36 - 50

Kleine Wassergasse 3
55268 Nieder-Olm

Telefon 06136/2112
www.CasaModaDannenberg.de
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Sternsinger sammeln über 18.440 Euro 

Unser Foto zeigt
ein Teil der großen
Sternsinger-Schar,
die trotz der Witte-
rungsverhältnisse
mit viel Spaß bei
der Sache waren.

„Klopft an Türen,
pocht auf Rechte!“,
hieß das Leitwort
der bundesweiten
Aktion Dreikönigs-
singen in diesem
Jahr, und ca. 250 Sternsinger der Pfarrgemeinde Schwabenheim mit den
Filialen Stadecken-Elsheim, Jugenheim, Engelstadt, Bubenheim, Ingel-
heim-Groß-Winternheim kamen dieser Aufforderung gerne nach. 
Am 7. und 8. Januar waren die Kinder und Jugendlichen als Heilige Drei
Könige gekleidet in den Straßen von Haus zu Haus unterwegs und sam-
melten für Not leidende Kinder in aller Welt. Und das Ergebnis kann sich
sehen lassen: über 18.440 Euro kamen bei ihrer diesjährigen Sternsinger-
Aktion zusammen. Dabei halfen die Sternsingergruppen in den einzelnen
Orten mit folgenden Ergebnissen mit: Stadecken-Elsheim etwa 9000 Eu-
ro, Jugenheim über 2000 Euro, Engelstadt ca. 850 Euro, Bubenheim über
1360 Euro, Schwabenheim fast 4000 Euro, und Groß-Winternheim 
fast 1300 Euro. Allen Mitstreitern gilt ein herzliches Dankeschön für das
Engagement. Text/Foto: A. G. R.
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ECV-Karten liegen bereit
Vorverkaufskasse geöffnet
Am Samstag, 14.1.2012, liegen von 10
bis 12 Uhr in der Selztalhalle die reser-
vierten Karten für die Sitzungen des
Elsheimer Carneval Vereins der Kam-
pagne 2012 zur Abholung bereit.
Außerdem hat die Vorverkaufskasse
nochmals geöffnet. Die Sitzungen fin-
den am 18. und 19.2. jeweils um 18.11
Uhr in der Selztalhalle statt. Der ECV
weist darauf hin, dass es in der neuen
Kampagne neben Bewährtem wieder
neue Aktive und Programmpunkte
gibt. Th. Hi.

Was sonst noch

„Schnappi” -
das kleine Krokodil
Das Wonnegauer-Puppentheater
kommt  mit dem Abenteuer „Schnappi
- das kleine Krokodil” am Freitag, 13.1.
um 16.00 Uhr in den Mehrzweckraum
der Selztalhalle (Einlass 15.30). Die
Stab-Marionetten und Handpuppen
sind bis zu 1,20 m groß und sind voll
beweglich, das heißt sie können
Mund, Augen und Arme bewegen. Die
Puppen „sprechen den Text richtig
mit”. B.

Stadecker Taizé-Gebet 
Das Taize-Gebet in Stadecken-Els-
heim findet ab dem 13. Januar an je-
dem zweiten Freitag des Monats um
19.00 Uhr in der Ev. Peterskirche in
Stadecken statt. Die ökum. Andacht,
die seit zwei Jahren zum Gebet für die
Schöpfung einlädt, wird musikalisch
mit Gitarre und Querflöte gestaltet.
Gebete und Lieder stammen von der
ökum. Bruderschaft Taizé in Frank-
reich, deren Gottesdienste vor allem
durch ihre spezielle Musik geprägt
sind. Das Singen, kurze Lesungen und
eine Zeit der Stille führen zu einer kon-
templativen Atmosphäre, in der die
Besucher in Gemeinschaft mit ande-
ren Menschen zur Ruhe kommen kön-
nen. Der Gründer der Communauté
Taizé, Frére Roger, wollte nach dem
Krieg ein Zeichen des Friedens setzen.
Inzwischen leben dort beinahe hundert
Brüder aus 25 Ländern. 
Katholiken sowie Mitglieder verschie-
dener evangelischer Kirchen versu-
chen die Einheit des christlichen Glau-
bens zu stärken. Geistliche vieler Kir-
chen unterstützen diese Bestrebung.

M. Hum.

NABU Termine
NABU Aktionstag
Die NABU-Gruppe Stadecken-Elsheim
trifft sich am  Samstag, 14.1. um 13.00
Uhr im NABU-Haus im Ortsteil Els-
heim, Am Kirschgarten 30. Wir ma-
chen eine Winterwanderung mit Vogel-
fütterung zu unseren NABU-Gebieten
am Hieberg u.s.w. Dauer ca. 3 Stun-
den. Es ist ein Termin für Kinder ab 6
Jahren und Erwachsene. Neue Interes-
senten sind herzlich willkommen.
NABU Stammtisch
Der nächste NABU Stammtisch findet
am Samstag, 14.1. um 20 Uhr im  NA-
BU Haus, Am Kirschgarten 30 statt.
Auch neue Interessenten sind herzlich
willkommen. 
Bei Fragen Tel. 01 74 /5 24 84 69,
Heinz Georg Horn. H. G. H.

Kindergottesdienst
Der nächste Kindergottesdienst findet
statt am 15. Januar um 10.30 Uhr in
der Walburga-Kirche in Elsheim. Er
steht unter dem Thema „Du bist mein
geliebtes Kind”. Herzliche Einladung
an alle Eltern mit Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter. R. G. B.

Neuanfang der kfd
(Kath. Frauengemeinschaft Deutsch-
land) in der Pfarrgemeinde Schwaben-
heim/Stadecken-Elsheim
Am Montag, 16.1., findet um 20.00 Uhr
im Christoph-Nebel-Haus, Falten-
straße 34, Schwabenheim, eine Infor-
mation über die Ziele und Vorhaben
der kfd statt. Es soll ein Neuanfang in
der Pfarrei Schwabenheim gestartet
werden. Alle interessierten Frauen je-
den Alters sind herzlich willkommen.
Weitere Auskünfte unter Tel. 0 61 30 /
60 41. Ha. St.

Infos Ihrer Gemeinde

Einladung zum Richtfest
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lichst zum Richtfest für die neue kom-
munale Kindertagesstätte eingeladen
am Mittwoch, den 25.1.2012, 16.00
Uhr, Hahnheimer Straße 32a, 55270
Zornheim.
Die Ortsgemeindeverwaltung würde
sich freuen, wenn sich viele Bürgerin-
nen und Bürger zur Feier dieses be-
sonderen Ereignisses einfinden wür-
den.
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

Sport

Erfolgreiche
Nachwuchsarbeit
Die Tischtennisabteilung blickt auf ei-
ne erfolgreiche Vorrunde zurück. Fünf
Mannschaften nahmen an den Meis -
terschaftsspielen teil. Damit gehört der
TSV Zornheim im Nachwuchsbereich
im Kreis Mainz zu den mannschafts-
stärksten Vereinen.
In der Rückrunde haben sich gleich
vier Mannschaften für die Kreisliga
qualifiziert. Zudem stellt der TSV Zorn-
heim als einziger Verein im Kreis Mainz
zwei Mannschaften, die ausschließlich
aus Mädchen bestehen. Die Tischten-
nisabteilung hat im Nachwuchsbereich
die Möglichkeit Tischtennis zu spielen,
um einen weiteren Tag ergänzt. Als
Trainingstage werden Dienstag (18.00-
19.30 Uhr), Donnerstag (17.30-19.30
Uhr) und Freitag (18.00-19.30 Uhr) an-
geboten. An diesen Tagen sorgen die
Trainer Ludwig Schirmer, Carsten
Schridde, Johannes Harden sowie
weitere aktive Spieler für spannende
und abwechslungsreiche Trainingsin-
halte. Hier wird gezielt versucht, die
einzelnen SpielerInnen durch spezielle
Übungen nach und nach zu verbes-
sern.
Die Tischtennisabteilung plant in die-
sem Jahr Minimeisterschaften durch-
zuführen. An diesem Turnier können
Kinder teilnehmen, die noch in keiner
Mannschaft spielen. Daher würden wir
uns freuen, an den vorgenannten Trai-
ningstagen weitere Kinder begrüßen
zu können. U. Ki.

Vereinsleben

Generalversammlung des
Sängerbundes 1911 e.V.   
Termin: Samstag, 21.1.2012, um 19.00
Uhr im Seniorenraum. 
Nach § 8 der Satzung lädt der Vor-
stand des Sängerbundes 1911 e.V.
Zornheim hiermit alle Mitglieder frist-
gerecht zur Generalversammlung
recht herzlich ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden; 2. Totenehrung;

3. Bericht des Schriftführers; 4. Bericht
des Kassierers; 5. Bericht der Kassen-
prüfer; 6. Entlastung des Vorstandes; 
7. Wahl eines Wahlleiters; 8. Wahl des
geschäftsführenden Vorstands; 9.
Wahl des erweiterten Vorstands; 10.
Anträge; 11. Termine 2012; 12. Ver-
schiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können bis
zum 14.1.2012 beim 1. Vorsitzenden
Manfred Hötzinger, Weidenweg 10,
55270 Zornheim, schriftlich einge-
reicht werden. Ma. Hö.

Stadecken-Elsheim

Zornheim

Zornheimer Neujahrsempfang 2012

v.l.: Ortsbürgermeister Dr. Werner
Dahmen, Monika Bauer und 
Elisabeth Jendrsczok

Beim 21. Neujahrsempfang am 
8. Januar 2012 konnte Ortsbürger-
meister Dr. Werner Dahmen zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger,
Vertreter der Kirchen, des Gemein-
derates, der Jugend- und Seni-
orenvertretung im Rat sowie der
örtlichen Vereine, Vereinigungen,
Gruppen und Organisationen in
der Turn- und Festhalle begrüßen.
Über 180 Personen waren der 
Einladung gefolgt, eine Rekordbe-
sucherzahl.
Ein besonderer Gruß ging an Frau
Monika Bauer und Frau Elisabeth
Jendrsczok, die im Rahmen des traditionellen Neujahrsempfangs für ihr
beispielhaftes ehrenamtliches Engagement insbesondere im caritativen
und diakonischen Bereich sowie in der Seniorenarbeit in Zornheim geehrt
wurden. In Dank und Anerkennung für die großen Verdienste im Interesse
der Gemeinde wurde ihnen eine colorierte Federstrichzeichnung des 
historischen Gemeindehofes überreicht. 
Musikalisch umrahmt wurde die festliche Veranstaltung durch Sabrina
Sieben mit drei ihrer Schülerinnen von den Zornheimer Musikfreunden.
Nach einem kurzen Rückblick über die gemeindlichen Aktivitäten im 
vergangenen Jahr, die sich im Wesentlichen wie folgt zusammenfassen
lassen:
- Baubeginn einer neuen kommunalen 3-gruppigen Kindertagesstätte
- Aufnahme des Betriebs der neuen Kindertagesstätte vorübergehend im

Jugendhaus
- Bau eines neuen Parkplatzes am Sportplatz
- Ausbau der Schweizertalstraße, Graugasse und Am Friedhof
- Satzungsbeschluss über das Baugebiet „Hahnheimer Straße“, mit ca.

60 Baugrundstücken und einer Fläche für die Verwirklichung altersge-
rechten Wohnens

- Hinweisschilder auf öffentliche Einrichtungen und Wirtschaftsbetriebe
(z.B. Gastronomie, Winzer etc.)

- Neugestaltung der Bushaltestelle „Hahnheimer Straße“ durch ehrenamt-
lichen Einsatz von Dieter Bruder 

wagte Ortsbürgermeister Dahmen dann einen Blick in das noch junge
Jahr 2012.
So werden wir uns 2012 vor allem auf nachstehende wichtige Projekte
konzentrieren:
Da ist die Belebung des Ortsmittelpunktes mit Neugestaltung des 
Lindenplatzes zu nennen.
Hinzu kommt die Umsetzung altersgerechten Wohnens in Zornheim. 
Darüber hinaus soll die Scheune am Ulmenplatz im ehrenamtlichen 
Einsatz mit Unterstützung der neu aufgelegten Ehrenamtsförderung des
Landkreises Mainz-Bingen umgebaut werden.
Nach Dahmen dürften die Maßnahmen termingerecht zu realisieren sein,
wenn wir alle, Bevölkerung, Gemeinderat und Verwaltung versuchen, an
einem Strang zu ziehen.
Sollte dies dann auch noch in eine Richtung sein, dann kann das nach
seiner Auffassung insgesamt nur zum Wohle der Gemeinde gereichen
sein.
In diesem Sinne wünschte der Ortsbürgermeister allen für 2012 Frieden,
Gesundheit, privates und berufliches Gelingen und das alles mit Gottes
reichem Segen.
Im Anschluss an den traditionellen Teil des Neujahrsempfangs schloss
sich dann das Projektcafé an. Dorfmoderatorin Frau Nathalie Franzen
nahm die Bürgerinnen und Bürger auf den Markt der Möglichkeiten mit,
wie die Dorfentwicklung zu gestalten ist. Im Ergebnis konnten viele zu-
kunftsfähige Projekte und Ideen gesammelt, entworfen, diskutiert und
vorgestellt werden. Diese werden nun weiterbearbeitet und bis zur 
Entscheidungsreife vor die Ausschüsse und den Gemeinderat gebracht.

Text: M. Ap./Foto: privat



Alle Veranstaltungen des CCOO 
ab gesagt. Es fehlen die Helfer. So

war es jüngst in der Presse zu lesen. Der
Verein kurz vor dem Ende? Das ließ das
Urgestein der Ober-Olmer Fassenacht
Christel Janz nicht ruhen. Er hatte eine
Idee. Viele Telefonate und einige schlaf-
lose Nächte später, wusste er, dass sein
Einfall Realität werden würde. Er wollte
mit den Aktiven und Freunden des CCOO
dahin, wo alles angefangen hatte: in eine
Ober-Olmer Gastwirtschaft.
So lud Christel Janz Mitglieder und
Freunde des Vereins am 8. Januar zur
Wirtschaftsfassenacht in die Ulmen-
schänke ein. Wer mit der Vorstellung auf
einen gemütlichen Funzelabend gekom-
men war, wurde überrascht. Die Ober-
Olmer ließen es in der Vereinsgaststätte
des Quartett-Vereins richtig krachen!
Viele Aktive der Mainzer Fassenacht 
waren spontan dem Ruf von Christel
Janz gefolgt und bewiesen ihre Verbun-
denheit mit dem Verein. „Wir sind immer
gern zu den Sitzungen nach Ober-Olm
gekommen. Hier heute aufzutreten ist
uns eine Herzensangelegenheit.“, sagten
ein stimmig die Akteure.
Zum Auftakt bot Pizzabäcker Ciro Visone
seine italienische Sicht der Dinge, mal
scharf wie Peperoni, mal spritzig wie
Prosecco. Ihm folgte in gewohnt leben-
diger Art der Kneipenwirt Horst Radelli.
Sein wilder Ritt durch den Alltag seiner

Fass nachtskneipe ließ
das Publikum Tränen
lachen.
“Buddy“ Becker hatte
den Brezelkorb zuhau-
se gelassen.
Dafür animierte er mit
schwungvollen Swing -
titeln das närrische 
Auditorium zum Mit-
singen. 
Als Fotograf brillierte
danach Rolli Müller mit
Kalauern und spitzfin-
diger Doppelbödigkeit.
So vermisste er „rich-
tig scharfe Bilder von
der Kanzlerin“ oder ihm fehlten gute 
Aufnahmen von Politikern: „Alles nur 
Negative - und so durchsichtig“. 
Seine Solidarität mit dem CCOO bewies
auch der Chef der Klein-Winternheimer
„Chaote“. Jeremy D. Frey brachte mit
seinen Hits den Gastraum der Ulmen-
schänke zum Kochen. Unterstützt wurde
er von seinem Ballett. Die jungen Damen
tanzten in der engen Gaststube. Dabei
bewiesen sie, dass man auch bei einer
Deckenhöhe von 2,50 m eine Pyramide
bauen kann. Das Motto des Abends 
lieferten dann Aktive des Flörsheimer
Carneval Vereins. In historischen Kostü-
men ließen sie den alten Hanauer leben.
Als die Anwesenden begeistert „Ja, er

lebt noch...“ mitsangen, dachten wohl
viele auch an den eigenen Verein. 
Zum Abschluss glossierte der Deutsche
Michel Bernhard Knab kleine und große
Themen der jüngsten Vergangenheit.
Natürlich durfte auch sein Michelrapp
am Ende nicht fehlen.
Jürgen Baumgart an den Keyboards und
Christel Janz selbst umrahmten das 
Programm musikalisch. Mit seinen
Ober-Olmer Hits, wie „Schön rund um
die Brust“ leitete er das Finale zu einem
außergewöhnlichen Abend ein, der vielen
Ober-Olmer Fassenachtern noch lange in
guter Erinnerung bleiben wird.

Text/Foto: P. H.
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Kreppelkaffee
bei den Landfrauen
Der LandFrauenVerein lädt seine Mit-
glieder für Freitag, 3.2., 15.11 Uhr, zum
Kreppelkaffee in den Seniorenraum
ein. Anmeldung, soweit noch nicht er-
folgt, bitte umgehend an M. Leib, Tel. 
4 42 04 oder M. Giedt, Tel. 4 47 81.
Bitte Kaffeegedeck mitbringen. Über
Beiträge zur Gestaltung des Nachmit-
tages freuen wir uns sehr. Bitte beim
Vorstand angeben. Brä.

Was sonst noch

CDU-Zornheim sammelt
Weihnachtsbäume ein
Am 14. Januar ist es wieder soweit.
Schon seit 27 Jahren ist es guter
Brauch der CDU Zornheim, die Weih-
nachtsbäume einzusammeln und
anschließend zu schreddern. Auch in
diesem Jahr haben sich wieder viele
Helfer bereit erklärt, bei unserer Aktion
mitzuwirken und die Bäume fachge-
recht zu entsorgen. Bitte befreien Sie
ihren Baum von Weihnachtsschmuck
und legen ihn bis 8 Uhr gut sichtbar an
den Straßenrand. K. Jä.

SPD-Jahresauftakt
Zum traditionellen Neujahrsempfang
am Sonntag, 15. Januar 2012, um
11.00 Uhr lädt die SPD Zornheim in
den Ratssaal der Ortsgemeinde (Ge-
meindehof) ein. Zu einer Weinprobe,
kleinen Leckereien und Musikdarbie-
tungen, garniert mit etwas aktueller
Politik, sind alle Mitglieder und Freun-
de der SPD sowie die Repräsentanten
der örtlichen Vereine und Kirchen herz-
lich willkommen. D. Für.

Frauengesprächskreis
Die Themenreihe „Nachhaltige Ent-
wicklung in einer gerechten Gesell-
schaft“ behandelt am 17.1. um 10 Uhr
im Ev. Gemeindezentrum, Nieder-
Olmer-Str. 3 das Thema „Gesundheits-
versorgung nach Kassenlage? - Das
Solidaritätsprinzip im Gesundheitswe-
sen ist bedroht.“ Referentin ist Dr.
Brigitte Bertelmann, Zentrum Gesell-
schaftliche Verantwortung Mainz. Wir
laden hierzu herzlich ein! R. Lei.

Ende nichtamtlicher Teil

Ja, er lebt noch! - Wirtschaftsfassenacht beim CCOO

Christel Janz lud Mitglieder und Freunde des CCOO zur Wirtschaftsfassenacht
ein. Damit konnten die Ober-Olmer Fassenachter trotz abgesagter 

anderer Veranstaltungen doch noch ausgelassen feiern.



Donnerstag, den 12. Januar 2012 Anzeigenteil Seite 15

K L E I N A N Z E I G E N M A R K T
Telefon 0 67 32 / 93 818 -18 oder -14 · Fax 0 67 32 / 93 818 20 · Kleinanzeigen@oppenheimer-druckhaus.de

BRAUT+ABEND-MODEN
www.Maria-Moden.de
Damen + Herren, Verkauf + Verleih
Alzey, Am Damm 2
Tel. 0 67 31 / 49 89 79 (gew.)
Ihnen zuliebe nur mit Termin (2/1)

Musikunterricht in Klavier
Keyboard, Trompete, Posaune
Pop - Rock - Jazz - Klassik
Hausbesuche
Musiktheorie und Gehörbildung, 
Improvisation
Tel. 01 57 / 74 23 68 87 (gew.)
Staatl.geprüfter Dipl. Musiklehrer (2/2)

Kaufe alle KFZ
jeder Zustand zu fairen Preisen
Hausbesuch, Abmeldeservice, Barab-
wicklung, Schrottautos bis EUR 100,-.
Tel. 06 71 / 4 83 68 98 (gew.)
auch WE (2/3)

Glas-Ersatz am Kfz
Felz - Karosserie & Lack
Keppentaler Weg 13, Wörrstadt
Tel. 0 67 32 / 96 19 24 (gew.) (2/4)

KAMINHOLZ
Buche oder Eiche
ca. 33 cm lang, ab EUR 73,- / srm
inkl. Lieferung + MwSt ab 3 srm
Tel. 06 11 / 42 85 93 (gew.)
Tel. 06 11 / 42 44 43 (2/5)

Trockene Räume
im Handumdrehen
bei Wasserschäden. Vermeidung von
Schimmel und Geruch. Bau- und 
Estrichtrocknung sowie mobilie 
Heizungen von 3 - 250 kW.
Tel. 0 61 36 / 7 66 55 33 (gew.)
info@techno-2000.com (2/6)

Suche Gemälde
alter und neuer Meister, Grafiken, 
Bronzen, Skulpturen, alte Bücher und
Nachlässe.
Tel. 0 15 20 / 5 17 13 21 (2/7)

YES YOU CAN
in 10 Std. verbessern
Privat-Englisch-Intensivkurs 1:1
auch samstags von Muttersprachlerin.
Tel. 0 61 31 / 6 23 27 14 (gew.)
E-Mail: Info speakeasy-english.de (2/8)

WASCHMASCHINE
Spülmaschine...defekt ???
Rufen Sie:
Tel. 0 67 32 / 14 26 (gew.)
Wir kommen direkt !!!
Ihr Hausgerätespezialist
Fa. Schrauth und Partner (2/9)

Seniorenumzüge A-Z
für Jung und Alt
Entrümplungen, Haushaltsauflösungen.
Tel. 0 67 31 / 1 08 47 (gew.) (2/10)

Probleme mit der Heizung???
Meisterbetrieb mit 24 h Notdienst: 
Wartung, Reparatur und Austausch aller
Fabrikate. Installation von: Solar-, 
Photovoltaik- und Wärmepumpenanlagen.
Warzas-Wärmekonzepte
55288 Schornsheim
Tel. 0 67 32 / 6 46 69 (gew.) (2/11)

Die Treppenspezialisten.
Wir entwerfen, produzieren und montieren
Ihre Wunschtreppe
Materialien: Stahl, Edelstahl. Treppen-
zeichnungen nach CAD-Programm 
(mit 3D-Ansicht). Besuchen Sie unsere
Ausstellung oder Internetseite.
Stahlwerk Metalldesign GmbH
Schimsheimer Straße 4
55578 Wallertheim
Tel. 0 67 32 / 6 48 73 (gew.)
Fax 0 67 32 / 30 53
www.stahlwerk-metalldesign.de (2/12)

Suche Ackerland
zu kaufen, Rückpacht möglich
Chiffre (2/14)

Ich bin 61 Jahre alt
Witwe, kein Oma-Typ.
Wer hat Lust einmal wtl. mit mir ins Cafe
zu gehen? Vielleicht auch noch andere
Freizeitaktivitäten.
Chiffre (2/15)

Holz-Webrahmen
70x90 cm, EUR 15,-.
Tel. 01 51 / 12 48 48 21 (2/16)

Nissan Almira Tino
EZ 7/03, Diesel, 81 kW, 116tkm, Euro 3,
TÜV/AU 8/12, Klimaautomatik, schwarz-
met., 8-fach bereift, ABS, el.FH 4 x,
scheckheftgepflegt, Funkfernbedienung,
el. Außenspiegel, Bordcomputer, 
EUR 4.400,-.
Tel. 01 60 / 96 21 50 55 (2/17)

Suche
ältere Modelleisenbahn und 
Faller-Autorennbahn zu kaufen.
Tel. 01 51 / 53 74 64 99 (2/18)

Suche Einachs-Kipper
ca. 4 to.
Tel. 01 77 / 6 02 27 32 (2/19)

Wegen Umzug zu verkaufen:
Küchenzeile, Leder Couchgarnitur, 
Weichholz Küchenschrank, antiker 
Weichholz Tisch, Stühle und Sitzbank
Frankfurter Bauernschrank.
Tel. 0 61 36 / 78 75 (2/20)

Bosch-Spülmaschine
SMS 69, weiß, wie neu, wenig gebraucht,
Energieeffiz. A++, 6 Spülprogramme, 
VarioFlexPlus-Korbsystem, AquaStop mit
Garantie, (NP EUR 784,-) für EUR 390,-
an Selbstabholer abzugeben. 
Tel. 0 67 32 / 96 21 31
Tel. 01 78 / 8 96 21 31 (2/21)

Kinderhochbett mit Leiter
zu verkaufen H/B/L 1,25mx1mx2m mas-
siv Holz incl. sehr gutem Sprungrahmen
und Matratze EUR 80,-.
Tel. 0 61 36 / 8 97 91 ab 17 Uhr (2/22)

Direkt vom Jäger
Wildverkauf aus der Region!
- Hirschkalb, Reh
- Wildschwein, Wildkaninchen
Verkauf: Fr. von 15 - 18.30 Uhr
Sa. von 8 - 13 Uhr.
Familie Rutsch
Portstr.15, Stadecken-Elsheim
Tel. 01 71 / 9 52 31 36
Tel. 0 61 36 / 21 61 (gew.) (2/23)

KONZENTRATIONSKURSE
für Kinder und Jugendliche am 
Samstagvormittag. Beginn im 
Januar 2012
8 Trainingseinheiten je 60 Minuten
Anmeldung und Informationen:
LERNCENTER WÖRRSTADT
-Wir machen helle Köpfe-
Friedrich-Ebert-Str. 68
Tel. 0 67 32 / 50 62 (gew.)
www.lerncenterwoerrstadt.de (2/24)

Esszimmereinr. Mahagoni
6 St., Ausziehtisch für 4-10 Pers., 
Anrichte mit Spiegel + Lamp., ov. Spiegel,
Kandelaber messing, günstig.
Tel. 0 61 24 / 31 67 (2/25)

KLAVIER & GITARRE
in Saulheim!
Testen Sie uns im Schnupperkurs,
ab sofort. Infos unter
Tel. 0 67 32 / 6 39 95 (gew.)
www.musikschule-tamtam.de (2/26)

Suche Rebpflanzrechte
“Rhh”, 1.336 qm.
Tel. 0 67 34 / 15 28 (2/27)

Professionelles
Rechtschreibtraining
nach der AFS-Methode. Wir testen Ihr
Kind auf Legasthenie!
Sprachwerkstatt Barbara Ermes
Dipl.Legasthenietrainerin EÖDL
Josefstraße 7, Wörrstadt
Tel. 0 67 32 / 6 18 64 (gew.)
www.sprachwerkstatt-woerrstadt.de

(2/28)

Schrank mit Holzkeilen
zu verkaufen. 
Kochtöpfe für bedürftige Menschen 
gesucht.
Tel. 0 61 36 / 95 33 9 57 (2/29)

Computer Technik Brück
Schnelle und kompetente Hilfe zu fairen
Preisen. Hard- / Software, Vertrieb / 
Installation, Reparatur / Aufrüstung, 
ISDN / DSL / Telefonie.
Hilmar Brück
Elektroniker / Informatikkaufmann
Am Westring 8, Saulheim
Tel. 0 67 32 / 96 45 07 (gew.)
Tel. 01 72 / 5 95 20 34 (2/30)

Kabel Deutschland
TV, Internet + Telefon-Flat
Kostenlose Beratung vor Ort.
Kundenberater
Wolfgang Malina
Tel. 01 51 / 52 43 15 03 (gew.) (2/31)

Schaukelstuhl Buche
EUR 40,-; kl. spanischer Schrank 
EUR 25,-; Teewagen EUR 20,-; 
Salzlasur-Tontöpfe und Krüge EUR 10,-.
Tel. 0 67 32 / 38 59 (2/32)

Hobbynäherin
aus Flonheim sucht alte Stoffe, Stoffreste
und sonstige Textilien die nicht mehr 
gebraucht werden, z.B. alte Handtücher,
Bettwäsche u.s.w. Gerne hole ich alles
bei Ihnen ab.
Tel. 0 67 34 / 26 12 33 (2/33)

Glastürblatt
mit Facettenschliff und Messingbeschlä-
gen H.197cm, B.71,5cm; 4 Orientbrücken
div. Größen; AEG Einbaukühlschrank,
sehr gut erhalten.
Tel. 0 61 36 / 8 51 93 ab 20 Uhr (2/34)

Gitarrenunterricht
für Anfänger
und Fortgeschrittene, Rock, Folk, 
Blues, Klassik, auch bei Ihnen zu Hause.
Tel. 0 61 36 / 95 85 25 (gew.) (2/35)

NEUE Telefon-Nr. ab sofort
“Zur Geiß-Stube” in Hahnheim
Tränkgasse 6
Tel. 0 67 37 / 7 15 16 29 (gew.) (2/36)

An einen älteren Herrn...
Helga, 61J.,
eine kinderlose Witwe mit ruhigem Wesen
und guter Figur. Wünschen Sie sich eine
liebe Frau aus Ihrer Nähe? Dann starten
Sie mit mir in das neue Jahr!
Der gemeinsame Weg
Tel. 0 61 33 / 57 78 25 (gew.) (2/37)

Winterreifen auf Stahlfelgen
gebraucht 4 Sportiva M+S W 70, 
165/70 R14 T, Profiltiefe 0,5cm, EUR 90,-.
Pioneer DEH-1100 MP, EUR 50,- (6 Mon.
Alt) wegen Fahrzeugwechsel abzugeben.
Tel. 0 67 34 / 96 25 80 ab 18 Uhr (2/38)

Schlank im neuen Jahr
Endlich das Richtige für mich. 
Wir erarbeiten mit Ihnen zusammen ein
individuelles Konzept, nur für Sie.
Haus für Gesundheit
Mainzer Straße 14
55578 Wallertheim
Tel. 0 67 32 / 80 03 (gew.) (2/39)

Fliesen Villeroy&Boch
ca. 25 qm, 10x20cm, beige, 
1.Sortierung, Preis: EUR 150,- VHB
Tel.  01 60 / 94 47 85 99 (2/40)

Sehr gut erhaltenes
Schlafzimmer, schwarz-gold, u. div. 
Kleinmöbel zu verkaufen, VHB EUR 300,-.
Tel. 01 78 / 2 63 20 10 (2/41)

VW Passat Variant Highline
103kW / 140 PS, Diesel, 192.500 km, mit
Garantie, gute Ausstattung, EUR 9.500,-.
Tel. 0 61 36 / 75 67 13 (gew.) (2/42)

Biete Reitbeteiligung
in kleiner Reitanlage, an erfahrene/n 
Freizeitreiter/in, in Gau-Odernheim.
Tel. 01 71 / 7 00 05 60 (2/43)

Brautkleid zu verkaufen
neuwertig, Größe 38/40 in elfenbeinweiß,
EUR 250,-. Zubehör wie Schleier, Tasche
etc. kann ebenfalls erworben werden. 
Anprobe ist selbstverständlich möglich.
Tel. 01 63 / 2 32 31 07
Tel. 0 61 36 / 9 22 25 25 (2/44)

Zu verkaufen
Küche mit Herd kaum benutzt EUR 400,-
VHB; beiges Sofa und 2 Sessel und
Tisch, EUR 200,-; Schrankwand dunkel
EUR 150,-; rotes Sofa, 1 Sessel + Hocker,
EUR 150,-; Gefrierfach EUR 80,-; diverse
Kleinmöbel und Sonstiges zu verkaufen.
Tel. 0 67 32 / 91 88 41
Tel. 0 67 32 / 6 00 11 65 (2/45)

Ski und Rodel gut
im Defereggental Osttirol, 2 Fewo in
St.Jakob, Wintersport und Erholung 
für Jeden.
Info@bavaria-alm.de
Tel. 0 67 32 / 6 36 10 (2/46)

Verkaufe Pool-Billard
Preis VHS
Tel. 0 61 36 / 4 38 72 (2/47)

Zuverlässige und flexible
Mitarbeiterin gesucht
auf EUR 400,- Basis.
Spielcasino Black Jack
Ober-Saulheimer Str. 6
55286 Wörrstadt
Tel. 0 67 32 / 91 85 47 (gew.)
ab 9 Uhr tägl. (2/48)

Putzhilfe nach Sörgenloch
zuverlässig und deutschsprachig, 
für 2 x 2 Std. wtl. gesucht, ab sofort.
Tel. 01 77 / 1 48 64 09 (2/49)

Suche Putz- + Bügelstelle
im Raum Nieder-Olm, Ober-Olm, 
Klein-Winternheim.
Tel. 0 61 36 / 76 30 51
Tel. 01 79 / 7 04 13 66 (2/50)

Putzfee gesucht!
Familie sucht zuverlässige, ehrliche,
gründliche, deutsch sprechende Putzhilfe
für 2-3 Std. pro Wo. nach Nieder-Olm
Goldberg. Nur mit Anmeldung!
Tel. 0 61 36 / 75 47 32 (2/51)

Akkordarbeit im Weinberg
z.B. schneiden, rausziehen, habe 
Erfahrung seit 10 Jahren. Bitte anrufen
Tel. 01 57 / 38 92 66 58 (2/52)

Suche Arbeit
im Weinberg im Kreis Alzey.
Tel. 01 76 / 81 19 64 50 (2/53)

Deutschsprachige Putzhilfe
in Stadecken gesucht für gepflegten 
2 Personenhaushalt Do. für 3 Std.
Tel. 0 61 36 / 8 52 56 (2/54)

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres dynamischen und
flexiblen Arbeitsteams für sofort 
Aushilfskräfte für Konfektionierungs- 
und Verpackungsarbeiten auf EUR 400,-
Basis. Voraussetzungen sind: eine 
entsprechende Arbeitseinstellung und
Motivation zur Leistung, einsetzbar 
ganztags auf Abruf, Verständnis der 
deutschen Sprache in Wort und Schrift.
Sind Sie interessiert?
Dann melden Sie sich telefonisch bei
ORGA Products GmbH
Ober-Saulheimer Str. 6
55286 Wörrstadt
Tel. 0 67 32 / 94 05 14 (gew.) (2/55)

Suche Akkordarbeit
in den Weinbergen, schneiden und 
rausziehen, habe Erfahrung. 
Tel. 01 77 / 8 93 89 71 (2/56)

Putzhilfe gesucht
Suche für einen kleinen Haushalt eine 
zuverlässige Putzhilfe. Jede Woche für 
1-2 Std.
Tel. 0 67 33 / 68 42 (2/57)

Reinigungskraft gesucht
für 2-Pers.-Haushalt ohne Haustiere, 
ca. 4 Std. wtl., freie Zeiteinteilung, 
in Gau-Odernheim.
Tel. 01 60 / 97 23 71 73 (2/58)

Deutschsprachige Frau
sucht Arbeit auf EUR 400,- Basis, 
auch putzen und einkaufen im Raum 
Nieder-Olm.
Tel. 01 76 / 30 50 77 73 (2/59)

Zuverlässiger Stallhelfer
gesucht zur Verstärkung
unseres Teams auf EUR 400,- Basis.
Reitsportanlage
Eidam & Partner
Offenheimer Str.
55234 Erbes-Büdesheim
www.dressurpferd.de
Tel. 01 72 / 6 13 32 09 (gew.) (2/60)

Neu-Essenheimerin sucht
ruhigen katzenerfahrenen Menschen als
Urlaubsvertretung für zwei pflegeleichte
Stubentiger auf Gegenseitigkeit oder 
angemessene Bezahlung.
email: HelenaMeerfeld@web.de
Tel. 01 77 / 2 62 93 83 (2/61)

EUR 400,- Basis
Heimarbeiter gesucht
für leichte Verpackungsarbeiten.
Aktionszeitraum: ca. 24.1.-10.2.12
Pkw zur Abholung / Anlieferung nötig.
Bitte melden Sie sich zwischen 9-16 Uhr
unter
Tel. 0 67 32 / 9 40 00 (gew.)
Gorius Druck und Service GmbH
55578 Vendersheim (2/62)

Polnische Frau
mobil, sucht Putzstelle ab sofort in 
Nieder-Olm und Umgebung. 
Anrufe ab 16 Uhr.
Tel. 01 57 / 38 62 14 43 (2/63)

Polnische Frau
Anfang 40, deutschsprachig, sucht Stelle
als 24-Std. Betreuung für ältere Leute.
Tel. 01 57 / 76 98 37 42 (2/64)

Steuerfachangestellte/r
zur Verstärkung unseres Teams
in Mainz und Alzey gesucht. 
Aussagekräftige Bewerbungen an:
Spies@rhhtreuhand.de
(gew.) (2/65)

Stellenmarkt

Zur korrekten Bearbeitung Ihrer Aufträge benötigen wir immer Ihre vollständige Anschrift und Bankverbindung ! Außer bei Barzahlung. 
Ohne diese Angaben können wir Ihren Auftrag nicht bearbeiten!

UNFALL ODER 
GLASSCHADEN ?
Autoglas und Karosseriebau

Gewerbegebiet 
Albiger Straße 18 · 55232 Alzey

� 0 67 31 / 99 39 69
www.autoglassander.de

Für den Kursbereich 
suchen wir zur 

Bereicherung unseres
Teams eine/n 

nette/n, flexible/n 
Mitarbeiter/in.

Gerne auch mit neuen 
innovativen Ideen.

Schriftliche Bewerbung 
mit Lichtbild an: 

Fitness World GmbH
Ober-Saulheimer Straße 19

55286 Wörrstadt 


